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Halle a. S., 29. Juli.
Zur Zuweikaiſer-Zuſammenkunft. Die „Nowoje

Wremja“ ſchreibt über die Kaiſerbegegnung: Wir glauben
nicht zu irren, wenn wir den Charakter der Kaiſerbegegnung
in den Schären mit der Begegnung des Präſidenten Loubet
mit König Eduard VII. auf deſſen Rückreiſe aus Algier
nach England vergleichen. Wenn ſogar dieſe offizielle Be
gegnung und der Beſuch des engliſchen Geſchwaders in
Breſt die Feſtigkeit und die Jntegrität des franzöſiſch-
ruſſiſchen Bündniſſes nicht im geringſten erſchütterte, ſo
kann auch die Kaiſerbegegnung das franzöſiſch-ruſſiſche
Bündnis in keiner Weiſe erſchüttern. Die beginnenden
Friedensverhandlungen zwiſchen Rußland und Japan ſind
ein derartig großes Weltereignis, daß eine Beſtätigung der
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den Monarchen
Rußlands und Deutſchlands als ein ſehr wertvolles Ele-
ment erſcheint, welches die Weltpolitik gegen beſonders
ſtarke Schwankungen ſichert. Ebenſo muß man die Be-
ſtätigung dieſer freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Rußland, dem Bundesgenoſſen Frankreichs, und Deutſch-
land für ein gutes Omen halten für die friedliche Erledi-
gung der aus der
ſpringenden und die Marokko- Konferenz veranlaſſenden
Fragen. Jm gegenwärtigen Augenblicke iſt es beſonders
wichtig, feſtzuſtellen, daß zwiſchen den europäiſchen Staaten
eine Solidarität beſteht, und die Kaiſerbegegnung in den
Schären hat hinſichtlich der weiteren Feſtigung dieſer Soli-
darität große Bedeutung.

Seine Majeſtät der Kaiſer traf am Freitag von Elbing
kommend nachmittags nach 3 Uhr in Marienburg ein, be-
ſuchte das Schloß und ſetzte um 6 Uhr die Reiſe nach Danzig
fort. Um 714 Uhr traf Seine Majeſtät in Langfuhr ein,
wo Diviſionskommandeur Generalleutnant v. Mackenſen
zum Empfange erſchienen war. Seine Majeſtät fuhr als-
dann nach dem Kaſino der Leibhuſarenbrigade und ver-
weilte dort etwa eine Stunde. Um 8 Uhr abends erfolgte
die Abfahrt nach der kaiſerlichen Werft; von dort begab
ſich Seine Majeſtät an Bord der „Hohenzollern“.

Die Großherzogin- Mutter Anaſtaſia vollendete am geſtrigen
28. Juli ihr 45. Lebensjahr. Die Großherzogin-Mutter gedenkt
gegen den 15. Auguſt von Rußland nach Mecklenburg zurückzukehren
und im Schloß Gelbenſande vorläufig Wohnung zu nehmen. Dort
wird um die genannte Zeit auch das Kronprinzenpaar zu
mehrtägigem Beſuche erwartet.

Reichstagserſatzwahl. Das polniſche Provinzial-Wahl-
komitee für Weſtpreußen teilt in den polniſchen Blättern mit, daß
zum Reichstagskandidaten für den Wahlkreis Thorn-
Kulm-Brieſen der bisherige Abgeordnete Johann Brejski
aus Thorn gewählt worden iſt. Obwohl dieſer ſich gegen die
Wiederwahl eine Zeitlang geſträubt hat, war dieſes Reſultat
vorauszuſehen.

Landtagserſatzwahl. Die Erſatzwahl für den verſtorbenen
Landtagsabgeordneten Stötzel im Kreiſe Koblenz- St. Goar
iſt auf den 2. Oktober feſtgeſetzt worden.

Der „Diesſeits“-Prozeß. Nach einer Drahtmeldung aus
Detmold hat Redakteur Neumann von der „vLippiſchen
Landeszeitung“ geſtern früh Berufung gegen das Urteil im
„Diesſeits“ Prozeß eingelegt. Da das Detmolder Gericht ſich für
befangen erklärte, wird die betreffende Verhandlung vor einem
preußiſchen Gericht, wahrſcheinlich in Osnabrück, ver-
handelt werden.

Die heſſiſche Zentrumspartei hat die Einrichtung eines
Parteiſekretärs mit dem Sitze in Mainz geſchaffen. Zum
Generalſekretär für das Großherzogtum Heſſen wurde Redakteur
Oskar Neuwiem, ein langjähriges Redaktionsmitglied der
„Kölniſchen Volkszeitung“, gewählt.

Die Wahlen in Baden. Dem Vernehmen nach ſollen die
Wahlen zur zweiten Kammer des badiſchen Landtages am 19. Ok-
tober, die zur erſten Kammer am 28. November d. Js. ſtattfinden.

Einquartierungslaſten. Jn einem welthandels-
liberalen Hamburger Blatte wurde den Bürgern dieſer
freien Reichsſtadt kürzlich vorgerechnet, „was die Ein-
quartierung dem hamburgiſchen Staate koſtet.“ Seit den
Tagen der Befreiung vom Franzoſenjoche d. h. alſo ſeit
ca. 100 Jahren „hat die alte freie und Hanſeſtadt über
merkliche Einquartierungslaſten höchſt ſelten Grund zur
Klage gehabt.“ Nun aber nötigte im verfloſſenen Herbſt
die Kaiſerparade dort zu einer Nachbewilligung von 92 000
Mark im ſtädtiſchen Etat für die in Hamburg zu be-
ſchaffenden Einquartierungen. Das iſt eine für die reiche
Welthandelsſtadt freilich recht geringfügige Summe, um ſo
mehr, wenn man daneben auch die pekuniären Vorteile be-
rückſichtigt, die zahlreiche Bürger der freien alten Hanſeſtadt
ſicher aus den Taſchen der einquartierten Truppen und des
zahlreichen Fremdenzufluſſes anläßlich dieſes militäriſchen
Schauſpiels gezogen haben werden. Wie wenig dieſe aus-
nahmsweiſe, ſeit 100 Jahren nicht dageweſene Ein-
quartierungslaſt die Hamburger Bürger auch real gedrückt
haben kann, geht aus der Angabe des dortigen Blattes her
vor, daß jedes der in Ausſicht genommenen Quartiere nur
mit zwei Mann belegt zu werden brauchte.

Dieſer hier erörterte Fall kann als typiſch dafür an-
geſehen werden, wie ſelten und wie wenig empfindlich unſere
deutſchen Großſtädte von ſolchen Einquartierungslaſten ge-
troffen werden. Wie viel ſchwerer fallen dieſelben doch auf

engliſch-franzöſiſchen Annäherung ent-

dem platten Lande, in den Dörfern und Kleinſtädten ins
Gewicht. Jn ſehr vielen Landkreiſen ſind Einquartierungs-
laſten, welche die als ſo ſeltenen Ausnahmefall geſchilderte
in Hamburg um das ſehr vielfache übertreffen, alljährliche,
in den übrigen aber Erſcheinungen, die wenigſtens alle drei
oder vier Jahre wiederkehren. Zu dieſen Laſten an ſich
treten dann im Zuſammenhange damit häufig noch, be
ſonders für die Ackerbau treibende Bevölkerung, Wirt-
ſchaftsſtörungen, Vorſpannleiſtungen e. 2c., alles Dinge, die
den Großſtädter nie treffen.

Nun, das iſt in der Natur der Sache begründet. Mili-
täriſche Uebungen müſſen auf dem platten Lande, ſie können
nicht auf den Straßen der Großſtädte abgehalten werden.
Um ſo mehr aber müßte man beſtrebt ſein, durch reich
licher bemeſſene Entſchädigung für diedirekten und indirekten Einquartierungs-
laſten aus Reichsmitteln einen wenigſtens
annähernden Ausgeich in der Verteilung
derſelben zwiſchen Stadt und Land zu
ſch affen. Statt deſſen erleben wir es, daß der Militär
fiskus von großſtadtliberalen Wortführern ermahnt wird,
den Daumen feſt auf dem Beutel zu halten, damit ſich die
Bauern nicht an zu hoch bemeſſenen Flurentſchädigungen
bereichern. Statt deſſen wird in der Preſſe dieſer poli-
tiſchen Richtung immer von neuem mit größter Entrüſtung
über den Ankauf von Getreide und Futter durch die Heeres-
Proviantämter direkt vom Produzenten hergezogen, weil
dabei für den zugunſten unſerer Heereseinrichtung doch ſo
ſchwer vorausbelaſteten Landmann hier und da ein kleiner
pekuniärer Vorteil, eine übrigens auch für den Fiskus ſelber
erſprießliche Begünſtigung desſelben vor dem groß-
ſtädtiſchen Händler herausſchauen kann.

Ueber großpolniſche Agitation in Maſuren ſchreiben
die „Berl. Polit. Nachr.“: Daß die großpolniſche Agitation
in Maſuren wieder feſten Fuß zu faſſen ſucht, iſt bekannt.
Sie hat ſich ein neues Blatt zur Vertretung ihrer Jntereſſen
in Oſterorde zugelegt. Seine drei erſten Nummern ſind
von nicht weniger als drei verſchiedenen Verlegern unter-
zeichnet worden. Der zweite Verleger hat aus ſeinem
Herzen keine Mördergrube gemacht und geſagt, was die
großpolniſche Agitation denkt. So ſchrieb er:

„Die erſte Bedingung für das Glück jeder Nation iſt Selbſt-
ſtändigkeit und politiſche Freiheit. Polen iſt dasjenige unglückliche
Land, das dieſe Freiheiten nicht beſitzt. Doch am fernen Horizont
ſchimmert ſchon ein Freiheitslichtchen für die Mehrheit unſerer
Nation. Jm öſterreichiſchen Anteile, wo 4 Millionen unſerer
Brüder wohnen, erfreuen wir uns ſchon einige Jahrzehnte lang aller
bürgerlichen Freiheiten, und im ruſſiſchen Anteile wenden ſich die
Verhältniſſe zum guten. Die Moskowiter ſind nun, da ſie von den
Japanern Hiebe bekommen haben, ſchneller zu Konzeſſionen und
zum Frieden mit den Polen bereit. Am ſchlimmſten geht es uns hier
im preußiſchen Anteile. Hier hören die Verfolgungen nicht auf.
Doch wir dürfen die Hände nicht vor Verzweiflung ringen. Wir
müſſen alle Kräfte anſpannen, um nicht nur das zu erhalten, was
wir haben, ſondern um auch neue Gebiete für uns zu erobern. Nur
bei angeſpannter Arbeit können wir einen Sieg erringen, und dieſer
Sieg muß eintreten, weil wir eine berechtigte und gerechte Sache
verteidigen!“

Bald darauf mußte der Schreiber dieſer Zeilen ſeinen
Platz räumen. Er war auch zu offenherzig und zu unklug,
das zu äußern, was jeder großpolniſche Agitator denkt, aber
ſonſt im Buſen verſchließt,. um nicht zu dokumentieren,
wie berechtigt die Verteidigungsſtellung des Deutſchtums
in den Oſtmarken iſt.

Der Streit im Baugewerbe in Rheinland -Weſtfalen. Ueber
den Verlauf der Einigungsverhandlungen über den Streit im Bau
gewerbe wird aus Eſſen a. d. Ruhr bekannt, daß beſchloſſen wurde,
die bisherigen Ergebniſſe der am kommenden Montag tagenden
Generalverſammlung des Arbeitgeberbundes zur Beſchlußfaſſung zu
unterbreiten.

J

Ueber den Grenzzwiſchenfall in Kamerun erfahren
die „Hamburger Nachrichten“ von der Geſellſchaft Süd-
Kamerun folgende Einzelheiten:

Seit Juni 1901 hatte die Geſellſchaft Süd-Kamerun
eine Faktorei in Matulli, ſüdlich von Miſſum Miſſum. Als
durch die Aufnahmen der Grenzkommiſſion Zweifel darüber
entſtanden, ob dies noch deutſches Gebiet ſei, verlegte die
Geſellſchaft ihre Faktorei am 1. Januar 1904 nach Miſſum
Miſſum. Dieſes Gebiet iſt immer, auch auf der letzten
Karte, als deutſch angeſehen worden. Noch am 9. Dezember
1904 teilte der damalige ſtellvertretende Chef des Sanga-
Ngoko-Gebietes der Geſellſchaft ſchriftlich folgendes mit:

Nach den diesſeitigen Beobachtungen und Aufnahmen ſind die
Ortſchaften Balun und Miſſum Miſſum auf deutſchem Gebiet ge
Ilegen. Die Häuptlinge haben die deutſche Flagge erhalten und
ſtehen unter deutſchem Schutze. Jm Namen der kaiſerlich deutſchen
Regierung proteſtiere ich gegen das Auftreten der franzöſiſchen
Regierung in dieſen Gebieten. Die Faktoreien und Poſten der Ge
ſellſchaft SüdKamerun genießen hier den Schutz der Regierung.

Jm April 1905 erhielt der Faktoreileiter der Geſell-
ſchaft Süd Kamerun in Miſſum Miſſum durch den fran-
zöſiſchen Regierungsbeamten Rouſſari den Befehl, die Fak
torei bis zum 9. Mai zu räumen, da die Grenzaufnahmen
der Franzoſen ergeben hätten, daß der Ort ſich auf fran
zöſiſchem Gebiet befände. Da er damals ohne deutſchen
Schutz war, mußte der Faktoreileiter ſich vorläufig fügen.

Geschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3.
Telephon-Amt VIa Hr. 11494.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Am 27. April teilte ihm ein ſenegaleſiſcher Unteroffizier der
Franzoſen mit, daß ihm ſchon vom 2. Mai ab der Einkauf
von Lebensmitteln unterſagt ſei. Am 30. April erklärte
derſelbe Unteroffizier, er hätte von Herrn Rouſſari Befehl
erhalten, die Leute der Geſellſchaft nötigenfalls
mit Gewalt zur Räumung am darauffolgenden Tage
(1. Mai) zu zwingen. Auf die Erwiderung, daß urſprüng-
lich eine Friſt bis zum 9. Mai geſetzt ſei und es nicht möglich
ſei, eher zu räumen, ließ der Unteroffizier ſeine Soldaten
antreten und die der Geſellſchaft gehörigen Sachen aus den
Baulichkeiten entfernen. Die Angeſtellten der Geſellſchaft
wurden ſogar tätlich von den ſenegaleſiſchen
Soldaten angegriffen und gewaltſam entfernt,
wobei ſich der Unteroffizier die freche Bemerkung erlaubte,
„daß es keine Kunſt ſei, einen Weißen zu erſchießen“.

Als Hauptmann Scheunemann einige Tage
darauf in der Gegend erſchien, hat er wieder Beſitz von der
ſtets als deutſch betrachteten Faktorei Miſſum Miſſum er-
griffen. Dabei iſt es offenbar zu einem Gefecht gekommen,
worüber die Geſellſchaft jedoch noch keine beſtimmten Nach-
richten hat.

Die Franzoſen ſind es danach, die zuerſt gegen uns vor-
gegangen ſind, während die Maßregeln des Hauptmanns
Scheunemann nur als notgedrungene Repreſſalien dagegen
erſcheinen. Erwähnt ſei ſchließlich noch, daß der Geſell
ſchaft ſeit dem Jahre 1903 durch ähnliche Uebergriffe der
franzöſiſchen Lokalregierung und Geſellſchaften im fran-
zöſiſchen Kongo große Beträge an Waren-Produkten ge-
nommen worden ſind, wofür die Geſellſchaft trotz aller Re-
klamationen bislang keinerlei Erſatz oder Entſchädiung er-
halten hat. Die Franzoſen haben an den Grenzorten mehr-
fach die von den deutſchen Offizieren gehißten Flaggen,
wenn die Niederlaſſungen wegen mangelnden Truppen
ohne Schutz waren, wieder heruntergeholt, ſogar
gelegentlich zerriſſen, und dadurch das deutſche Anſehen bei
den Eingeborenen erheblich herabgeſetzt.

Ausland.
Frankreich.

Die Unruhen in Longwhy,.
Die „Agence Havas“ erklärt die Meldung, daß in Longwh

am Donnerstag ernſte Unruhen ſtattgefunden hätten, in deren
Verlauf fünf Ausſtändige getötet und 10 andere verwundet worden
ſeien, für unrichtig. Die Ereigniſſe des Donnerstags be-
ſchränkten ſich lediglich auf die ergebnislos verlaufenen Be-
ſprechungen der Arbeitgeber mit den Vertretern der Ausſtändigen.

Dänemark.

Zollgeſetz für Jsland.
Aus Reykjavik iſt folgende Meldung vom 16. Juli einge-

gangen: Das Althing hat einen Geſetzentwurf angenommen, durch
den die im Zollgeſetz für Jsland vom 8. November 1901
feſtgeſetzten Einfuhrzölle für den Zeitraum von der Sanktion des
Geſetzentwurfes bis zum Ausgang des Jahres 1907 um 30 96
erhöht werden.

Skandinavien.

Die Aufhebung der Union.
Der norwegiſche Storthing hat am Freitag abend

einſtimmig gemäß dem Antrag des Spezialausſchuſſes beſchloſſen,
am 13. Auguſt eine Volks abſtimmung über die Frage der
Unionsauflöſung abzuhalten, nachdem ein Antrag des Abg.
Egede-Niſſen, die Frage der zukünftigen Verfaſſung Norwegens mit
in die Volksabſtimmung einzubeziehen, mit allen gegen die Stimme
des Antragſtellers verworfen worden war. Der Beſchluß des
Reichstags in der Unionsfrage iſt am Freitag offiziell dem nor-
wegiſchen Storthingsvpräſidenten Berner mitgeteilt worden.

Das Reichsſchuldenkontor hat gemäß der vom Reichstag er-
teilten Ermächtigung teils mit der ſchwediſchen Reichsbank, teils mit
einem Konſortium ausländiſcher Banken, vertreten durch Stockholms
Handelsbank, ein Uebereinkommen abgeſchloſſen über Kredite im
Geſamtbetrage von 100 Millionen Kronen, welche dem Reichs-
ſchuldenkontor in einem Jahre, von dem 1. Auguſt 1905 an ge-
rechnet, zur Verfügung ſtehen ſollen.

Wie verlautet, iſt die Abſicht, die Verhandlungen des
ſchwediſchen Reichstages zu vertagen, aufgegeben worden.
Reichstag wird in der nächſten Woche geſchloſſen werden, ſobald das
neue Miniſterium gebildet iſt.

Vom Attentate auf den Sultan.
Jm Hildiz will man wiſſen, die Bombe, die am Freitag in der

Nähe des Sultans explodierte, ſei in einem elegant gearbeiteten
Nickelkaſten, aus dem die Zündſchnur herausgehangen hätte, am
Exploſionsorte niedergelegt worden, worauf der Täter ſich in
Sicherheit bringen konnte. Gerüchtweiſe verlautet, einige Bot-
ſchafter hätten Drohbriefe erhalten, was jedoch auf den BVotſchaften
geleugnet wird.

Griechenland.

Eine neue griechiſche Partei.
Dieſer Tage hat ſich eine neue Partei in der griechiſchen

Kammer gebildet, der bis jetzt ungefähr 15 Abgeordnete angehören,
alles Anhänger des alten Delyannis, die aber nach Bildung des
Miniſteriums Rhally mit letzterem nicht zuſammengehen wollen.
Die Partei hat ſich den Namen „Verfaſſungspartei“ gegeben über
ihr Programm iſt noch nichts bekannt, nur ſoviel ſteht feſt, daß ſie
ein eigenes Blatt gründen wird, um die Oeffentlichkeit mit ihren
Zielen und Beſtrebungen bekannt zu machen. Die Hauptfiguren
der Partei ſind die früheren Miniſter Karapanos, Gounarakis,
Skouſès, ſein Schwiegerſohn Boubulis, Dragoumis und der junge
Agamemnon Schliemann, unter deſſen Auſpizien die Gründung ge
wiſſermaßen ſtattfand. Er gehört erſt ſeit dem Frühling der
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Kammer an, nachdem er unmittelbar zuvor ſeine amerikaniſche mit
der griechiſchen Staatsangehörigkeit vertauſcht hatte. Daß er hin
ſichtlich ſeines Alters weder dazumal das paſſive Wahlrecht beſaß
und auch heute dasſelbe noch nicht beſitzt, hat in Athen niemanden
geſtört. Vorausſichtlich dürfte Dragoumis im Laufe der Zeit an
die Spitze der Partei treten.

Afrika.

Die portugieſiſche Regierung
hat beſchloſſen, demnächſt ihren Beitritt zu der vom Sultan
von Marokko vorgeſchlagenen Konferenz zu erklären.

Der Krieg in Oſtaſten.
Zur Friedensfrage. China wird der Friedenskonferenz

eine Forderung von einer Milliarde Dollar für in
der Mandſchurei angerichtete Schäden vorlegen.

Die japaniſche Sachalin-Armee meldet, daß eine der
japaniſchen Abteilungen am 24. d. M. um 1 Uhr nachmittags
den Feind in der Nähe von Alcova zurücktrieb und die Linie
von Polwinka bis Alcova beſetzte. Jn jener Gegend war der
Feind eiu Bataillon Jnfanterie, einige Freiwillige und acht
Feldgeſchütze ſtark; er floh in der Richtung auf Lonikow zu.
Noch vor dieſem Treffen war eine andere Abteilung unter dem
Schutze von Torpedobotszerſtörern nach der Landungsbrücke
von Alexandrow, die die Ruſſen zu verbrennen ſuchten, ge
ſchickt worden. Es gelang dieſer Abteilung, die noch unverbrannte
Brücke zu nehmen und verſchiedene Angriffe des Feindes abzu
ſchlagen ebenſo wurde Nugati von uns beſetzt und die Ruſſen
unter Mitwirkung obengenannter Schiffe vertrieben. Um 3 Uhr
nachmittags beſetzte eine der japaniſchen Abteilungen Alcova,
während eine andere auf Alexandrow marſchierte. Es gelang
letzterer Truppe, die Ruſſen zu ſchlagen und die Stadt
Alexandrow um 7 Uhr 15 Min. zu beſetzen. Der
Feind behauptete ſich in einem Werke öſtlich der Stadt und auf
den Höhen im Nordoſten der Stadt. Bei Tagesanbruch am
25. gingen wir wieder zum Angriff vor und trieben den Feind
bis nach Novo-Michaelowskoy. An demſelben Tage fiel Done
in unſere Hände, und zwar, ebenſo wie Alexandrow, unver-
brannt. Wir machten 200 Gefangene.

Bei Schluß der Redaktion gingen noch folgende Tele-
gramme ein

Dokio, 28. Juli. Admiral Kataoka berichtet: Am
24. Juli wurde ein Geſchwader nach der Caſtries-Bucht geſandt und
fand den Leuchtturm von Kreſta Camp verlaſſen. Das Geſchwader
dampfte hierauf weiter und erreichte die Baſaltinſel, von wo man in
der Richtung des Poſtamtes von Alexandrowsk vier Geſchütze wahrnahm,
welche zu feuern begannen, aber unmittelbar darauf zum Schweigen gebracht
wurden. Die Stadt brannte ein magazinähnliches Gebäude explodierte.
Der Admiral meldet ferner über die Lage auf Sachalin, daß
die Ruſſen ſich nach dem 30 Meilen ſüdöſtlich von Alexandrowsk
liegenden Luikoff hinter einer Hügelkette zurückgezogen haben, welche
die Gegend von Alexandrowsk von der offenen Ebene trennt. Hier
ſind die Ruſſen vollſtändig iſoliert, da eine Landſtraße nicht vorhanden
iſt und ſie unmöglich lange Stand halten können. Es wird daher
erwartet, daß ſie ſich bald ergeben. Dieſer Sieg würde die Japaner
zu unumſchränkten Herren der ganzen Jnſel machen.

Jn Tokio herrſcht große Freude über den Erfolg der Expedition
nach Sachalin, ebenſo über die Truppenlandung und die Wegnahme
des Leuchtturmes in der Caſtriesbucht, umſomehr, als damit japaniſche
Truppen zum erſten Male in das eigene Gebiet des Feindes eintraten.

Die Lage in Rußland.
Zur Umgeſtaltung des Bulyginſchen Projektes. Wie aus

Petersburg verlautet, ſoll das Bulyginſche Projekt der Goſudarſtwennaja
Duma, das ſowohl vom Miniſterkomitee als auch vom Reichsrat einer
gründlichen Reviſion unterzogen wurde, derart umgeſtaltet ſein, daß
ſelbſt der Miniſter jetzt das Werk ſeiner Hände nicht erkennen wird.
Der Goſudarſtwennaja Duma ſollen in der jetzigen Geſtalt größere
Machtbefugniſſe zugeſtanden werden, auch ſoll ſie von der allzu großen
Bevormundung ſeitens der ruſſiſchen Regierung frei ſein. Wie von
verſchiedenen Seiten zugleich verlautet, ſoll die Eröffnung der Goſudarſt-
wennaja Duma bezw. Beſtimmtes darüber am erſten Geburtstage des
Thronfolgers, alſo am 12. Auguſt, erfolgen.

Aus Warſchan, 28. Juli, wird gemeldet:
Seit drei Wochen ſtreiken 4500 Arbeiter der hieſigen engliſchen

Spinnerei. Sie unmnſtellten jetzt, um 32 neue Forderungen bei der
Fabrikverwaltung durchzuſetzen, alle Fabrikräume und verſperrten jeden
Zutritt. Der Warſchauer Gouverneur entſandte eine Jnfanterieabteilung.
Die Arbeiter verließen ihre Poſten, doch forderten ſie andauernd die
Annahme ihrer Forderung. Die Verwalter der Fabrik traten zu einer
Beratung zuſammen die Situation iſt gefährlich. Tauſend
Kanaliſationsarbeiter ſind hier im Ausſtande. Jn Dombrowa
mißhandelten Arbeiter einer Hutfabrik den Direktor. Sie fordern die
mindern Arbeiter des Reviers auf, mit ihnen zu ſtreiken.

Aus Nah und Fern.
Der 27. deutſche Hausbeſitzertag in München wurde Donnerstag

abend nach Annahme zweier Reſolutionen in der Frage der Proſti-
tution und nach einem Vortrage des Herrn Lehrers Schulz-Berlin
über das Thema „Warenhäuſer und Hausbeſitz“ geſchloſſen. Zum
Verbandsleiter wurde wiederum Stadtrat Hart wig- Dresden be-
ſtätigt und ebenſo erfolgte die einſtimmige Wiederwahl der bisherigen
Vorſtandsmitglieder. Zum nächſtjährigen Tagungsort wurde Eiſenach
gewählt. Mit einem Ausfluge nach Herrenchiemſee ſchloß die Haupt-
verſammlung ab.

Segelwettfahrt in Le Havre. Freitag vormittag fand die Segel-
wettfahrt ſtatt um den Preis des Präſidenten der Republik, beſtehend
aus einer Vaſe aus Sevres- Porzellan und 3000 Franks, über 35 See
meilen für Jachten von 20 Tonnen Größe und darüber. Es ſtarteten
ſechs Jachten, eine franzöſiſche, drei deutſche, eine engliſche und eine
amerikaniſche. Als erſte Jacht ging Suſanne (Huldſchinsky-Wannſee)
nach 4 Stunden 9 Minuten 35 Sekunden durchs Ziel zweite wurde
Thereſe (Simon-Kiel) und dritte Brunhild (Pender-Portsmouth).

Die Opfer des Farfadet. Am Freitag vormittag fand in Marſeille
unter Beteiligung einer großen Volksmenge die Beiſetzung der Opfer
des geſunkenen Unterſeebootes Farfadet ſtatt. Die Feier machte einen
ergreifenden Eindruck. Marineminiſter Thomſon, der der Feier bei-
wohnte, hielt auf dem Bahnhof eine Anſprache, in der er den bei den
Rettungsarbeiten beteiligten franzöſiſchen, deutſchen und italieniſchen
Seeleuten ſeine Anerkennung ausſprach.

Einſturz. Jn Neumühl bei Duisburg ſtürzte Freitag nach-
mittag ein Anbau der Gasanſtalt zuſammen. Dabei wurden drei
Perſonen getötet und mehrere verletzt.

Maſſenerkrankung von Soldaten infolge der Hitze. Jn
Hofgoldſtein iſt am 27. Juli nachmittags bei einer Felddienſtübung
eine große Anzahl Soldaten des 81. Jnfanterieregiments man
ſpricht von mehr als hundert Mann) ſchlapp geworden. Zwei
Schwererkrankte wurden in das Vockenheimer Garniſonlazarett
übergeführt; eine weitere Anzahl erkrankter Soldaten wurde
mittels Wagens in die Kaſerne gebracht und ein großer Teil mit
den Bahnzügen zurückbefördert. Die Erkrankungen ſind offenbar
auf die tropiſche Hitze zurückzuführen. Abends ſollen ſich die meiſten
Leute wieder erholt haben.

Verhaftung von Anarchiſten. Die Polizei in Antwerpen ver
haftete zwei italieniſche An archiſten, die vor der Ankunft des
Königs dort eingetroffen waren.

Von der See. Die in Londoner Blättern verbreitete Nach
richt, daß ein Dampfer des Norddeutſchen Lloyds auf der
Jnſel Guernſey geſtrandet ſei, entbehrt jeder Begründung.

Keine Cholera. Offiziell wird aus Petersburg gemeldet: Da die
Cholera bisher in Rußland und auch in Perſien nicht aufgetreten

iſt, und daher angenommen werden kann, daß die Epidemie, wenn
ſie in dieſem Jahre auftreten ſollte, eine bedeutende Ausdehnung
nicht annehmen wird, iſt amtlicherſeits eine allmähliche Aufhebung
der gegen die Choleragefahr getroffenen Vorſichtsmaßregeln in
Ausſicht genommen.

Vier Perſonen ertrunken. Den Berliner Abendblättern zu
folge ertranken in der vergangenen Nacht bei einer Kahnfahrt auf
der Oberſpree vier Perſonen.

Die Kaiſerin Eugenie traf Freitag nachmittag auf Schloß
Bernſtorff bei Kopenhagen ein und wurde an der Haupttreppe von
König Chriſtian und dem Prinzen und der Prinzeſſin Waldemar
empfangen. Eine Stunde ſpäter fuhr die Kaiſerin zum Beſuche
des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin nach Charlottenlund.

Ein ſeltſamer Raubmörder. Man ſchreibt aus Wien:
Geſtern wurde die Gerichtsverhandlung über den 17jährigen
Tiſchlerlehrling Franz Hejny beendet, der ſeine Meiſterin, Frau
Reiter, mit einem Hammer erſchlagen hatte, um ſie einer Summe
von einigen hundert Gulden zu berauben. Fällt ſchon die Jugend
des Raubmörders auf, ſo rücken die Begleitumſtände des Ver
brechens die Erſcheinung des Mörders in ein noch ſeltſameres Licht.
Franz Hejny war ein ſehr fleißiger, ſtrebſamer Burſche; in der
Schule hatte er ſich lernbegierig gezeigt, und alle Leute, die ihn
kannten, ſchildern ihn als einen braven Arbeiter von ſanfter
Gemütsart. Mit dem Gelde der Meiſterin wollte er ſich
namentlich Lehrbücher kaufen, um ſeine techniſchen Kenntniſſe
zu mehren, und Zeitſchriften über Landwirtſchaft und Gärtnerei, für
die er beſondere Vorliebe hatte, beſtellen. Er liebte die Blumen,
und niemand hätte ihn für fähig gehalten, ein ſo ſchweres Ver
brechen auszuführen. Jn der Prozeßverhandlung ſtellte ſich aller
dings heraus, daß er auch früher ſchon kleinere Diebſtähle begangen
hatte, aber die geſtohlenen Beträge verwandte er ſtets auf das
Abonnement ſeiner landwirtſchaftlichen Zeitſchriften. Die Gerichts
pſychiater fanden ihn nörmal entwickelt, ſprachen ihm Jntellekt zu,
erklärten aber, es fehlte ihm der moraliſche Sinn. Dieſe Be
obachtung beſtätigte die Verhandlung. Der Vorſitzende fragte den
Angeklagten, ob er denn keine Gewiſſensſkrupel empfunden hätte,
die Meiſterin zu töten, die ihm kein Leid zugefügt; ob er ſich nicht
der zehn Gebote und namentlich des Gebots: „Du ſollſt nicht töten!“
erinnert; ob er denn nicht mit ſich ſelbſt zu kämpfen gehabt, bevor
er zur Ausführung einer ſo ſchrecklichen Tat geſchritten. Die
einzige Antwort auf die Frage war: „Jch habe dieſen Gedanken ein-
mal gefaßt und dann auch ausgeführt.“ Die Geſchworenen ſprachen
Hejny ſchuldig, und der Gerichtshof verurteilte ihn mit Berück-
ſichtigung ſeiner Jugend zu acht Jahren ſchweren Kerkers.

Eine traurige Statiſtik. Eine Zuſammenſtellung über
Schülerſelbſtmorde hat auf Grund amtlichen Materials
Prof. Eulenburg in der „Umſchau“ veröffentlicht. Danach beträgt
die Geſamtzahl dieſer Selbſtmorde in Deutſch-
land für die Zeit von 1883 bis 1900 nicht weniger
als 950. Eulenburg unterſucht am Schluſſe ſeines Aufſatzes,
welchen Anteil Haus und Schule an dem Zuſtandekommen der
Schülerſelbſtmorde haben mögen, und kommt dabei zu dem Er-
gebnis, daß ſich die Wagſchale unzweifelhaft tief zu ungunſten des
Hauſes herabſenken müſſe. Gewiß ſei auch die Schule mit ihren
ſchematiſchen, in mancher Hinſicht veralteten und rückſtändigen
Einrichtungen und mit ihrer viel zu geringen Berückſichtigung der
Schülerindividualitäten nicht von der Mitſchuld freizuſprechen, aber
das Uebel, das ſchließlich zu der traurigen Erſcheinung der
Schülerſelbſtmorde führt, liege doch hauptſächlich in den Mängeln
des Familienlebens und der häuslichen Erziehung.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Brackſtedt, 27. Juli. (Die hieſige Jagd) wurde zu

dem hohen Preiſe von 800 Mark an den Landwirt Telge aus
Ehuſen verpachtet. Bisher ſoll der Pachtpreis noch nicht
200 Mark betragen haben.

Kreis Jerichow I, 27. Juli. (Sauerkirſchen.) Bei
der Verpachtung von dem Kreiſe Jerichow I gehörigen Sauer-
kir ſchen ergab ſich ein bemerkenswertes Reſultat. Die erſte
Verpachtung der Kirſchen auf der Chauſſee Drewitz-Magdeburger-
forth erzielte ein Höchſtgebot von 31 Mark. Da der Zuſchlag auf
dieſe „enorme“ Summe natürlich nicht erteilt werden konnte, ſo
fand eine zweite Verſteigerung ſtatt. Jn dieſer wurde die Ver-
pachtung zu 202 Mark perfekt.

W. Zerbſt, 28. Juli. (Brandkataſtrophe.) Jn ver
gangener Nacht brach aus bis jetzt noch nicht aufgeklärter Urſache in
der Reisſtärkefabrik von Gebrüder Kuppe ein Brand aus, bei dem eine
Perſon in jden Flammen umkam und zwei Perſonen ſchwer verletzt
wurden.

W. Glauchau, 28. Juli. (JZum Streik im Färberei-
gewerbe.) Die „Glauch. Ztg.“ berichtet Heute nachmittag fand
hier eine Verſammlung von Färbereibeſitzern und Abgeordneten
der Arbeitnehmer ſtatt, an welcher auch Vertreter des Sächſiſch-
Thüringiſchen Webereiverbandes teilnahmen. Es wurde den Arbeitern
ein Mindeſtlohn vorgeſchlagen. Ueber den Vorſchlag ſoll morgen vor
mittag ſeitens der Arbeiter Beſchluß gefaßt und die Entſcheidung bis
mittags 12 Uhr den Fabrikanten mitgeteilt werden. Jm Falle der
Annahme erfolgt die Wiederaufnahme der Arbeit am Montag, anderen
falls die Ausſperrung. Es wurde den Arbeitern durch die anweſenden
Vertreter des Sächſiſch-Thüringiſchen Webereiverbandes mitgeteilt, daß
im Weigerungsfalle auch der Sächſiſch- Thüringiſche Webereiverband ge
nötigt wäre, die Ausſperrung vorzunehmen, von welcher dann etwa
30 000 Arbeiter betroffen werden würden.

Landwirtſchaftliches.
Der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die Provinz

Sachſen“, Nr. 31, entnehmen wir folgende amtliche Bekannt-
machungen der Landwirtſchaftskammer zu Halle:

Abgabe von Wetterprognoſen durch die
Magdeburger Wetterwarte. Schon ſeit längerer Zeit
wird von land wirtſchaftlicher Seite der Wert einer guten Wetter-
vorherſage vollkommen anerkannt; jedoch war eine der größten
Schwierigkeiten die, daß die Prognoſe in den meiſten Fällen zu
ſpät in die Hände des Landwirts gelangte. Hierin ſind durch Ent
gegenkommen der Poſtverwaltung weſentliche Verbeſſerungen ein-
getreten. Die Magdeburger Wetterwarte teilt uns mit, daß ſie
bereit und in der Lage iſt, koſtenlos an landwirtſchaft-
Iiche Kreiſe regelmäßig täglich telephoniſch
und telegraphiſch Wetterprognoſen abzugeben
unter der Bedingung, daß alle Orte mit Telegraphen- oder Fern-
ſprechanſchluß innerhalb eines abgerundeten Gebietes ſich beteiligen.
Für Uebermittelung iſt in dieſem Falle für jeden Ort und Monat
die geringe Gebühr von 2,50 Mark zu entrichten. Die Ausgabe
der Prognoſe erfolgt vormittags 1016 Uhr. Wir glauben, daß
von ſeiten der Landwirte dieſem Anerbieten lebhaftes Intereſſe ent
gegengebracht wird, und empfehlen den land wirtſchaftlichen Ver
einen, dafür Sorge zu tragen, daß das geſamte Vereinsgebiet oder
zuſammenhängende Teile desſelben ſich zur Abnahme der Wetter
prognoſe entſchließen. Wir bitten, Anmeldungen zur Abnahme der
Prognoſe oder der Wetterkarte direkt an den Direktor der Wetter
warte, Herrn Weidenhagen, Magdeburg, Bahnhofſtraße 17, ge-
langen zu laſſen.

X. Zuchtvieh-Auktion des Verbandes für
die Züchtung des ſchwarzbunten Niederungs-
ſchlages in der Provinz Sachſen. Hierdurch weiſen
wir darauf hin, daß der Verband am Dienstag, den 5. September
dieſes Jahres, vormittags 11 Uhr im Gaſthofe „Zum Viehhof“ in
Stendal ſeine X. Zuchtvieh-Auktion veranſtaltet, auf welcher
ca. 50 ſprungfähige Zuchtbullen des ſchwarzbunten Niederungs-
ſchlages zum Verkauf gelangen. Die Tiere ſind durch eine Kom-
miſſion aus den angeſchloſſenen Stammzucht-Genoſſenſchaften aus
gewählt.

Zuchtgeflügel verkauf. Unſere Zentral-Geflügel-
zuchtanſtalt Halle a. S. Cröllwitz hat eine Anzahl halbgewachſener
ſowie ziemlich entwickelter Zuchthähne, rebh. Jtaliener, Minorka,

Ramelsloher, Eröllwitzer und Mechelner zum Preiſe von 3,50 bis
5 Mark das Stück im Laufe der nächſten Monate abzugeben.
Peking, Ailesbury- und Lauf-Enten, teilweiſe vollſtändig ent-
wickelt, ſind in männlichen und weiblichen Tieren für 4 bis 6 Markt
das Stück zu haben. Beſtellungen ſind direkt an die Anſtalt zu
richten.

Rechtzeitiger Bezug von Kohlen und Dünge-
mitteln. Die Königliche Eiſenbahn- Direktion Erfurt erläßt
nachſtehende Bekanntmachung, deren Beachtung wir unſeren Leſern
im eigenſten Jntereſſe dringend empfehlen: „Die im Herbſt jeden
Jahres regelmäßig wiederkehrende Steigerung des Eiſenbahn
verſandes wird auch in dieſem Jahre größere Anforderungen an den
Eiſenbahnbetrieb und die Zuführung offener und gedeckter Wagen
ſtellen. Um den ſtärkeren Verkehr ohne Störungen zu bewältigen,
iſt es notwendig, daß die hierauf gerichteten Beſtrebungen der
Eiſenbahnverwaltung allerſeits Unterſtützung finden. Hierzu iſt
in erſter Linie erforderlich, daß der Bedarf an Kohlen uſw.
für den Winter ſchon jetzt bezogen und nicht auf
die Zeit der Rübenernte von Oktober bis Ende November ver
ſchoben wird, welche in der Regel Mangel an offenen Wagen zu ver
urſachen pflegt. Für den Verſand von Gütern in gedeckten Wagen
iſt es nach den gemachten Erfahrungen dringend notwendig, daß
die großen Verſen dungen an Düngemitteln gleich
mäßiger auf das ganze Jahr verteilt werden. Für alle Wagen
ladungen gilt aber, daß auf die volle Ausnutzung des Ladegewichts,
ſowie auf die ſchleunige Be und Entladung der Wagen Bedacht
genommen wird, damit von einer allgemeinen Verkürzung der
Ladefriſten abgeſehen werden kann. Die beteiligten Kreiſe erſuchen
wir, hiernach verfahren und die erforderlichen Einrichtungen im
allſeitigen Jntereſſe frühzeitig treffen zu wollen.“

Letzte Telegramme.
Berlin, 29. Juli. Der „Neuen Pol. Korr.“ zufolge be

findet ſich unter den Geſetzentwürfen, die an der
Reichstag alsbald nach ſeinem Wiederzuſammentritt gelanger

werden, auch die Börſengeſetznovelle.
Berlin, 28. Juli. Graf PücklerKleinTſchirne, gegen den

ſowohl von der Glogauer Strafkammer wie von dem ieſigen
Landgericht ein Haftbefehl erlaſſen wurde, iſt angeblich aus
dieſen Gründen über Holland nach England geflüchtet.

Kiel, 28. Juli. Die Jnſpektion des Minenweſens hat
zum 1. Auguſt eine Erweiterung der kürzlich ver-
mehrten Minenſuchdiviſion angeordnet.

Stettin, 28. Juli. Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe ſind
Unterſchleife in Höhe von 20000 Mk. entdeckt worden.
Der ſchuldige Buchhalter wurde ſeiner Stellung enthoben.

Detmold, 28. Juli. Der zweite Lippiſche Prozeß
wegen der Veröffentlichung von Depeſchen, die ſich auf den
Thronſtreit beziehen, iſt auf den 2. Auguſt vor der hieſigen
Strafkammer anberaumt worden.

Erfurt, 29. Juli. Geſtern nachmittag ging hier ein
ſchweres Hagelwet'ter nieder, das an den Feldfrüchten
und in den Gärtnereien unabſehbaren Schaden anrichtete.

Emden, 28. Juli. Der Paſtor Huizenga aus Lopperſum
wurde von einem Eiſenbahnzuge überfahren und war
ſofort tot.

Wien, 28. Juli. Aus Warſchau wird berichtet, daß
dort vorgeſtern von Terroriſten ein neuer dreifacher
Mord begangen wurde. Seit acht Tagen ſind elf Perſonen
als Opfer der Rache getötet worden. Jn Lemberg nimmt
der Streik ernſte Formen an, da die Arbeitswilligen von
den Streikenden vertrieben werden. Am Markte wurden die
Verkaufsſtände geplündert.

Paris, 28. Juli. Der Präfekt ließ in der verfloſſenen
Nacht die Straßen und Schlupfwinkel abſuchen, wobei
zweihundert Verbrecher verhaftet wurden.

Longwy, 28. Juli. Die Truppen halten die Ordnung
im Revier aufrecht. Der Präfekt befindet ſich an Ort und
Stelle. Die luxemburgiſchen Behörden hatten mit den hieſigen
Behörden eine Beſprechung, um einer Ausbreitung des Aus-
ſtandes auf die Gruben in Luxemburg vorzubeugen.

Petersburg, 28. Juli. Ueber die dieſer Tage ge-
meldeten blutigen Unruhen in Niſchni Nowgorod veröffent-
licht jetzt der offizielle „Regierungsbote“ nähere Details. Die
revolutionären Arbeiter, welche ſeit einiger Zeit ſtreikten,
hielten eine Verſammlung auf dem Oſtroſchnajaplatz ab und
beſchloſſen einen großen Demonſtrationszug durch die
Straßen der Stadt. Eine Gruppe von Arbeitern, die
gegen den Streik war, da er ſie brotlos machte, bot dem
einſchreitenden Polizeimeiſter an, ſein Vorgehen gegen die
Demonſtranten zu unterſtützen. Der Polizeimeiſter rief te-
lephoniſch eine Sotnie Koſaken herbei und löſte nach ihrem
Eintreffen die Verſammlung auf. Am nächſten Tage
wiederholten ſich die Demonſtrationen auf derſelben Stelle.
Die Arbeitswilligen ſchoſſen auf ihre ſtreikenden Kollegen
und verwundeten mehrere von ihnen ſchwer. Das Signal
zu einer allgemeinen Schlacht war gegeben. Die Polizei
war machtlos. Der Gouverneur requirierte eilig Militär.
Bei dem nun folgenden Kampfe gab es 10 Tote, 28 Schwer-
und 46 Leicht-Verwundete. Man glaubt, daß der ganze
Exzeß von der Polizei arrangiert war.

Petersburg, 28. Juli. Das Kriegsgericht in Berditſchew
verurteilte den Gendarmerie Unteroffizier Leleko, der einer ge
heimen regierungsfeindlichen Partei angehörte und vor einiger

eit den Oberſtleutnant Markowski ſowie den Unteroffizier
ukanow aus politiſchen Gründen ermordet hatte, zu lebens-

länglicher Verbannung und Zwangsarbeit in den Bergwerken
Sibiriens.

Hongkong, 28. Juli. Die Arbeiten an den neuen Ge-
bäuden der Standard-Oil-Company in Canton ſind eingeſtellt
worden, da das Bonyfkottkomitee den chineſiſchen Arbeitern ver
boten hat, an dem Bau weiter zu arbeiten.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 30. Juli: Wolkig, wärmer, ſchwül, ſtrichweiſe Gewitter.
Montag, 31. Juli: Wenig verändert, warm, wolkig, meiſt trocken.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 1,72, Trotha 1,54, Alsleben 1,04, Bern

burg 0,64, Calbe, Oberpegel 1,88, Calbe, Unterpegel 0,08.
Unſtrut: Straußfurt 1,15. Moldan: Budweis 0,13,
Prag Habvel: Brandenburg, Oberpegel 2,05, Branden-
burg, Unterpegel 0,92, Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 6,38, Havelberg 1,20. Elbe Pardubitz 0,20,
Brandeis 0,09, Melnik 0,74, Leitmeritz 0,55, Außig 0,34,
Dresden 1,70, Torgau 0,20, Wittenberg 1,08, Roßlau

0,62, Aken 4- 0,92, Barby 0,82, Magdeburg 0,82, Tanger-
münde 1,34, Wittenberge 1,05, Lenzen 1,10, Dömitz 0,50,
Darchau 0,33, Lauenburg 0,56.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 29. Juli: 230 C.
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Börſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte.

Berlin, 28. Juli. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, Dezember
175,00 A. Roggen, Dez. 147,00 147,25 Gerſte, leichte inländ.
Futtergerſte 140,00--148,00 ſchwere 149,00--158,00 AC, ruſſiſche
und Donau leichte 136,00 139,00 AC, ſchwere 150,00 155,00
ab Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
pof. und ſchleſ. fein 156,00 164,00 mittel 149,00 155,00
gering 145,00 148,00 ruſſ. fein 146,00--150,00 mittel und
gering 136,00-—145,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed geſund 143,00 144,00 mittel mit Geruch 126,00 bis
134,00 runder 139,00 142,00 frei Wagen. Erbſen, inländ.
u. ausl. Futterware mittel 146,00 154,00 feine und Taubenerbſen
155,00--164,00 c. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00
21,25 22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,00--20,00 Weizenkleie
9,75--10,50 Roggenkleie 10,75--11,25 A. Mittagsbörſe Weizen
September 173,00--172,50 A. Oktober 173,00 172,50 Dezember
174,25--174,50 Roggen, Juli 160,75--160,50 September
147,75--147,50 Oktober 147,75 147,00 147,25 AC, Dezember
148,00 147,50 Hafer, Okt. 138,75 Dez. 140,75 141,00
Weizenmehl 00 21,25--22,75 Roggenmehl 0 und 1 19,00 bis
20,00 A. Juli 19,35 Ac, Sept. 18,30--18,35 G. Rüböl, Juli
46,70 C. Brief, Oktober 47,70 47,50 AC, Dezember 48,00
Geld, Mai 49,00 C. Brief. Preiſe um 2h Uhr (nichtamtlich)
Weizen, Juli 172,50 Sept. 172,50 Okt. 172,50 Dez.
174,50 Roggen, Juli 160,50 September 147,50 A. Okt.
147,25 Dez. 147,50 Hafer, Juli 138,75 Sept. 138,00
Oktober 138,50 Dezember 141,00 A. Mais, Juli 135,00
Sept. 125,00 Okt. 124,00 c. Mehl, Juli 19,35 September
18,35 C. Oktober 18,35 Dezember 18,45 C. Rüböl loko 46,70

Juli 46,70 Oktober 47,60 Dez. 48,10 Mai 49,00
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 28. Juli 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:

deizen Roggen Gerſte HaferOſtpreußen 160--170 130--140 126-140 126 140
Weſtpreußen 164--171 132--140 135--138 132 140
Brandenburg 160 175 138--161 136-156 150 170
Pommern 168--172 135--145 140 155 138 146
Poſen 167--173 136 148 136 148 138 146Schleſien 162--183 135--154 128 150 130--144
Provinz Sachſen 166-183 144—160 140 175 142 164Schleswig Holſtein 171-178 153--160 160 165 142 155
Hannover 164 179 140--166 140--180 145 180
Weſtfalen 165--182 162--170 128--165 145 162
Kaſſel 176 180 145--165 136 140 160- 1672
Kgr. Sachſen 172 183 150 162 2 147155
Baden 180--191 149 160 142 162ElſaßLothringen 182--190 134--148 150--162 150--170

Kernen Bayern 190--195, Württemberg 190--194
b) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

Stadt plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Danzig 171 140 138 137Stettin a. 172 n. 166 n. 140 S 138-142
Poſen 173 148 140 138Breslau 173 a. 150 n. 142 140 142Berlin 175 161 156Magdeburg 182 a. 157 n. 1582 158Hamburg 178 158 SNeuß a. 162 n. 145 150Mannheim 180 149 142Allenſtein 161 166 132--135 129--130 134--140
Thorn 164 170 132-140 135--138 132 140
Görlitz 171--183 150 154 159 130 138Ratibor 166 167 n. 135-138 140 136 138
Striegau 162 170 144--150 138 145 138 144
Geldern 181--186 161--168 140--147 155 165
Döbeln 172 1768 150 156 S 147 150ChateauSalins 182--183 134--140 159 155 145 150

Raps: Breslau 225, Stettin 212 215
a. alte Ware, n. neue Ware.

e) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 28. Juli voriger Kurs

Newyork Weizen loko 94 Cts. c. 146,20 948 Cts. A. 145,70
Chicago zZJuli 86 CEts. 133,85 868 Cts. 138,35
Liverpool Sept. 6 ſh. 9 d. 152,45 6 ſh. 85 d. 151,50
Odeſſa loko 96 Kop. 126,15 96 Kop. 126,15
Riga loko 99 Kop. 130,75 100 Kop. 131,40
Paris Juli 25,20 Fes. 205,00 24,70 Fes. 209,85
Antwerpen Fs Fces.Budapeſt Kr. Kr.BuenosAires* Weizen lokob665ct. pap. 118,35 670 ctvs. pap. 119,25

Odeſſa Roggen loko 75 Kop. 76 Kop. „99,85
Riga loko 82 Kop. 107,75 82 Kop. 107,75

S
99Dir Si

Antwerpen Fes. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga „loko 73 Kop. 95,90 73 Kop. „95,90
Odeſſa Futtergerſte loko 69 Kop. 90,65 71 Kop 93,30
Riga loko 73 Kop. 95,90 73 Kop 95,90NewYork Mais Juli 62 Cts. 102,50 63 Cts 104,60

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Juli 16,48 Kr. 140,30 16,50 Kr. 140,50
Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko 475 ct. pap. 84,55 475 ctvs. pap. 84,55

bdfr. Buenos Aires. tFracht von Odeſſa nach Hamburg 8,90 nach Rotterdam 8,40 c.
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 8,90 AC., nach Rotterdam 8,40
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg 5,00 AC, nach Rotterdam

8,50 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 4,59
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 18,35 AC, nach

direkten Häfen 15,90 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

d) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 28. Juli. Weizen: La Plata: 77 kg Rio Negro
176 Roggen: Südruſſ.: 935 Pud Auguſt 144 bez.,
929 Pud Juli alt 146 929 Pud Aug. Sept. 145 Donau
Bulgarien 72/73 kg Sept. Okt. 144 A. Hafer: Nordruſſ.
50/51 Kg Juli Aug. 3 o 134 55 kg Juli Aug. 3 o 139
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg achttägig 122 Auguſt
1155 bez., Sept. 114 Juli neu 1221 Juli alt 118
bez. Mais: Mixed Dampfer Patrizia Anfang Auguſt aufgehend
125 bez., Auguſt 123 La Plata: 122 A. bez., Aug. Sept.
122 M..

Rotterdam, 28. Juli. Weizen: Hardwinter Aug. Septbr.
184 Roter Winter Dampſferqualität Juli Aug. 1671 AC, Segler
Qualität Juli Aug. 177 C. Bahia Blanca ruſſ. 81 kg Juli Aug.
179 80 kg Juli Aug. 178 A. Barletta: 81 kg Juli Auguſt
179X A. 80 Kg Juli Aug. 178 A. Ulka: 929 Pud prompt 171
985 Pud prompt 172 929 Pud prompt 174 AC, 10 Pud
prompt 176 c. Rumänier: 79/80 Kg 20 lauffrei Aug. Sept. 172
80/81 kg 1 lauffrei Aug. Sept. 174 AC, 78/79 kg 30 lauffrei
Aug./ Sept. 1718 oggen: Südruſſ.: 9 Pud prompt
147 92 Pud prompt 148 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg Juli 124 60/61 kg Aug. 119 60/61 kg Septbr.
Oktober 115 A. Hafer: Nordruſſ.: 47/48 kg Juli 131 134 AC,
50/51 kg Juli 136--140 Mais: Mixed Juli Aug. 123
La Plata Rye terms Juli Aug. 126 C.

Halle a. S., 29. Juli. Bericht über Heu, Stroh 1e., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sänmitliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,00
0in einzelnen Fuhren 2,40

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,75 Weizenſtroh 1,75. in einzelnen
Roggenſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten altes in
einzelnen Fuhren: 3,50 A. beſte Sorten neues bei Partien: 3 AC,
in einzelnen Fuhren: 3 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten neues bei Partien 3
in einzelnen Fuhren 3,25 Angebot in alter Ware fehlt minder
wertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15
im einzelnen vom Lager 2,65

Magdeburg, 27. Juli. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, unverändert,
engliſcher und Sommer- gut 170--174 mittel 163 168
do. Kolben, Sommer gut 175--182 do. Rauh gut 165--168
do. ausländiſcher gut 180--185 Roggen, unverändert, inländ.
alter gut 152 157 AC, mittel 143--148 neuer gut 148--152 AC,
mittel 142--146 ausländ. gut 180--185. Gerſte, unverändert,
ausländiſche Futtergerſte gut 129--132 Hafer, feſt, inländiſcher
ut 153 158 mittel 143--148 aus ländiſcher gut 143 153

Mais, unbverändert, runder gut 132-136 AC, amerikaniſcher bunter,
gut 132-137 Erbſen, unverändert, hieſige Viktoria, gut
163--170 mittel 150 160 do. grüne Folger gut 168--173
mittel 160 165 A.

WochenMarktberichte.
Braunſchweig, 28. Juli. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Die diesmalige Berichtszeit verlief
durchweg in ruhigerer Grundſtimmung. Die Bewegungen der Termin-
werte glichen ſich zum Schluß ziemlich wieder aus und das Ausland
ſchloß ſich entſprechend an. Für das fortgeſetzt kleine Angebot von
greifbarem Kornzucker war ein Teil der Raffinerien Käufer. Die den
wenigen Geſchäften zugrunde gelegten Preiſe ſind gegen die Vorwoche
ebenfalls nur unweſentlich verändert. Neue Ernte iſt weiter völlig
geſchäftslos, da weder Verkäufer noch Käufer am Markte ſind. Der
Markt ſchließt ruhig.

Der Wochenumſatz des hieſigen Bezirks in effektiver Ware beträgt
ca. 3000 Ztr.

Es notieren heute für 100 kg Brotraffinade loſe in
blau Papier, Würfelraffinade T inkl. Kiſte, Würfel-
raffinade II. A. inkl. Kiſte; gem. Raffinade M
inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.,
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. M
excl,, Nachprodukte 7590 Rdmt. excl. Rüben-
melaſſe 439 Bé a. G. (81,59 Brix) effektive und ſpätere Lieferung, zur
Entzuckerung und für Brennereien per 50 Kg excl. Tonne.

Hamburg, 27. Juli. Futtermittelmarkt. (Original-
bericht von G. O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen-
angabe geſtattet Während wir in unſerem letzten Bericht nur ein
kleines Bedarfsgeſchäft konſtatierten, können wir jetzt über einen weſent
lich größeren Verſand von Futterſtoffen in der letzten Woche berichten.
Bei den für dieſe Jahreszeit verhältnismäßig vielen Aufträgen war
beſonders auffallend, daß faſt ſämtliche Beſteller ſofortigſte Lieferung
zur Bedingung machen. Die Zurückhaltung der inländiſchen Händler
ſcheint ihr Ende erreicht zu haben, nachdem der erhoffte Preisrückgang
für Futtermittel nicht eingetreten iſt. Preiſe ziemlich unverändert.

Tendenz feſt.
Reisfuttermehl 24——285 Fett und Protern 4,60-—-4,90 A ab Hamburg,

4,80--5,00 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,00--4,50 ab
Hamburg, Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,50-—3,75 ab Hamburg,
Weizenkleie, grobe 4,50--4,90 ab Hamburg, Roggenkleie 5,00 bis
5,40 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,75——6,00 A. ab Hamburg, Erdnuß-
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 2,70-—3,00 ab Hamburg, Erdnuß-
kuchen und Erdnußmehl 52-54 6,60--6,90 ab Hamburg, 53 bis
58 6,85--7,60 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll-
ſaatmehl 5258 6,50--6,80 ab Hamburg, 5662 7,15--7,40
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und -Mehl 28--34 Fett und Protein
6,90--7,70 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 18--26
Fett und Protern 5,60--6,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 38-44 Fett und Protein 5,40--6,00 ab Hamburg, Lein-
kuchen und Mehl 38--42 Fett und Proteln 6,90--7,25 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85--90 Fett und Proteyn 11,40
bis 11,75 ab Hamburg, getrocknete Schlempe 40--45 Fett und
Protern 5,85--6,00 ab Hamburg, 35--40 Fett und Proteln
5,70-5,85 A. ab Hamburg, getrocknete Treber 24—30 Fett und
Protein 5,25--5,50 A. ab Hamburg, Seſammehl 48--52 Fett und
Proteln 6,50--6,75 c. ab Hamburg, Seſamſchrot 48--52 Fett und
Protern 6,25-6,40 ab Hamburg, Malzkeime 4,60--5,00 ab
Hamburg per 50 kg.

Viehmärkte.
Magdeburg, 28. Juli. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 115 Rinder, 94 Kälber, 150 Schaf-
vieh 2c., 502 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 35--37 c. mäßig genährte junge und ältere
31-34 d. gering genährte jeden Alters 28--30 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren b. voll
fleiſchige jüngere 34-36 c. mäßig genährte jüngere und ältere
31-33 d. gering genährte jüngere und ältere 27-30
Kalben und Kühe: a, vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 3234 c. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 29--31
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 26—28 e. gering genährte
Kühe und Kalben 21--25 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 45-250 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 37—-44 e. geringe Saugkälber 30-—-36 ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere
aſthammel 37--39 b. ältere Maſthammel 3436 e. mäßig

genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 3133 Schweine
(mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 69 b. fleiſchige 66 bis
68 e. gering entwickelte 64-—65 d. Sauen 56-—63 Verlauf
und Tendenz langſam. Ueberſtand: 15 Rinder, 4 Schafe.

Köln, 27. Juli. (Kleiner Viehmarkt.) Auftrieb: 700 Kälber,
289 Schafe, 1150 Schweine. Bezahlt für 50 kg Schlachtgewicht Kälber:
a) feinſte Maſt (Vollmilchmaſt-) und beſte Saugkälber 79 (Doppel-
lender bis 92 b) mittlere Maſt- und gute Saugkälber 72--75
c) geringe Saugkälber und ältere, gering genährte Kälber (Freſſer)
60-—67 Schafe: a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 82 AC.,
b) ältere Maſthammel 76--78 e) mäßig genährte Hammel
und Schafe (Merzſchafe) 70--72 Beſte Kälber lebhaft,
ſchwere geringe langſam. Schafe flott. Geräumt. Schweine
Bezahlt für 50 kg Lebendgewicht abzüglich 20 bis 22 h Tara:
a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 14 Jahren 70 vorgezeichnete 71 b) fleiſchige 68 69
c) gering entwickelte ſowie Sauen und Eber 6466 Flott
geräumt. Großhandelspreiſe für friſches Fleiſch pro Kilo am
27. Juli A. Rindfleiſch I. Qual. 1,50 II. Qual. 1,40
III. Qual. 1,26 B. Schweinefleiſch I. Qual. 1,40 II. Qual.
1,30 III. Qual. A. Mittelmäßig. C. Eingeführtes holländiſches
Fleiſch am 27. Juli 368 Großviehviertel, 79 Kälber, Schafe und
94 Schweine. Bezahlt a) Rindfleiſch: I. Qual. 1,24 II. Qual.
1,05 C. III. Qual. 0,96 b) Kalbfleiſch I. Qual. 1,25 AC,
II. Qual. 1,12 III. Qual. 1,07 e) Schweinefleiſch I. Qual.
1,34 II. Qual. 1,28 c III. Qual. Anfangs lebhaft,
ſpäter abflauend.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 28. Juli. Weizen feſt, Mecklenburger und Oſt
holſteiner 176 178. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
154--155, ruſſiſcher eif. 9 Pud 10/15 118,00. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. Auguſt 96,50. Hafer träge, Holſteiner u. Mecklenburg. 155--158.
Mais ſtetig, Americ. mixed cif. 110,00, La Plata cif. JuliAug. 107,00.

Peſt, 28. Juli. Weizen ſtetig, per Oktober 16,48 Gd., 16,50 Br.,
per April 16,94 Gd., 16,96 Br. Roggen per Oktober 13,18 Gd.,
13,22 Br. Hafer per Oktober 11,76 Gd., 11,80 Br. Mais per
Juli 16,48 Gd., 16,50 Br., per Mai 12,18 Gd., 12,20 Br.

Paris, 28. Juli. (Anfang). Weizen feſt, per Juli 25,80,
er Auguſt 23,40, per Sept.Okt. 22,75, per September Dezember 22,65.heegnen ruhig, per Juli 15,50, per September Dezember 15,25.

Paris, 28. Juli. (Schluß). Weizen ruhig, per Juli 25,95,
Auguſt 23,30, per Sept.Okt. 22,70, per September Dezember 22,80.
Roggen ruhig, per Juli 15,50, per SeptemberDezember 45,25.

Antwerpen, 28. Juli. Weizen ſtetig, Mais ruhig, Gerſte ruhig,
Hafer ruhig.

London, 28. Juli. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-York, 28. Juli. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

92 per Juli 89 per September 897/ per Dez. 91 per Mai
922 Mais per Juli 61 per Sept. 598/, per Dezember
Mehl 3,60. Getreidefracht 1i

Chieago, 28. Juli. (Telegr.) Weizen per Sept. 85/g, per Dez.
861 Mais per September 52

Raps.Peſt, 28. Juli. Raps per Auguſt 24,40 Gd., 24,60 Br.

ucker.Hamburg, 28. Juli, wie (Änfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Juli 22,10, per Auguſt 22,20, per Oktober 19,00, per Dez.
18,60, per März 18,90, per Mai 19,10. Tendenz Matt.

Hamburg, 28. Juli. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8890 Rendement neue Uſance, frei an Vord Ham-
burg per Juli 22,35, per Auguſt 22,30, per Oktober 19,05, per Dez.
18,65, per März 18,90, per Mai 19,15. Ruhig.

London, 28. Juli. 960 Javazucker loko ruhig, 11 ſh. 6 d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 11 ſh. 1 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 28. Juli, vorm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos September 38 G., Dezember 39 G.,
März 39 G., Mai 401 G. Tendenz: Stetig.Hamburg, 28. Juli, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur
für Good average Santos September 38 G., Dezbr. 39 G., März
40 G., Mai 40 G. Tendenz: Stetig.
tet Amſterdam, 28. Juli. JavaKaffee good ordinary behauptet,

oko 291 rnHavre, 28. Juli. Kaffee Good average Santos per Sept. 47,75,
Dezember 47,25, März 47,50, Mai 48,00. Tendenz Behauptet.

New-HYork, 28. Juli. Kaffee ſchloß ſtetig, 5 Punkte höher.
Zufuhren in Rio 7000 Sack, in Santos 35 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 28. Juli. Petroleum ruhig. Standard white

loko 5,80.
Antwerpen, 28. Juli. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

171 bez. u. Br., do. per Juli 17 Br., Auguſt 17 Br., do. per
September 18 Br. Ruhig.

NewYork, 28. Juli. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,90, do. in Philadelphia 6,85, do. in Refined
Caſes 9,60, do. Credit Balances at Oil City 1,27.

Spiritus.
Hamburg, 28. Juli. Spiritus ruhig, Juli 18,50 G., Auguſt

18,50 G., AuguſtSeptember 18,50 G.
Paris, 28. Juli. (Anfangsbericht). Spiritus matt, Juli 51,78,

Auguſt 49,25, September Dezember 42,25, JanuarApril 39,50.
Paris, 28, Juli. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Juli 51,75,

Auguſt 49,25, September Dezember 42,25, Januar- April 39,50.
lſenfrüchte.

Magdeburg, 28. Jut Erbſen, gelbe zum Kochen 17,10 bis
21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 26,00-—36,00 Mk., Linſen 24,00 bis
40,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 28. Juli. Rüböl loco 50,50, Oktober 51,00.
Hamburg, 28. Juli. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 28. Juli. Leinöl flau, loco 19/2, Auguſt 19

Sept. Dez. 20, Jan. Mai 20!/,, eParis, 28. Juli. (Schluß-Bericht.) Rüböl ruhig, Juli 51,50,
Auguſt 50,75, Sept. Dez. 50,75, Jan.April 50,75.

New ork, 28. Juli. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam
7,35, do. Rohe und Brothers 7,45.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.Berlin, 28. Juli. Kartoffelſtärke 27,50-—28,00 Mk., Kartoffelmehl

27,50--28,00 Mk., feuchte Stärke Mk.Hamburg, 27. Juli. Kartoffelſtärke 27 28 Mk., Fieferung
Aug. Sept. 27 --28 Mk., Kartoffelmehl, prompt 28--28 Mk.,
Lieferung Aug.Sept. 28—28 Mk., SuperiorStärke 28-—28 Mk.,
SuperiorMehl 281 29 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 28. Juli. Eßtkartoffeln 7,00—7,50 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier
Magdeburg, 28. Juli. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,40—1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20—-1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,10-—-1,50 Mk., Kalbfleiſch 1,30 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-—1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 Kg, Eier, für 60 Stück 3,10-4,00 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 28. Juli. Richtſtroh 4,20—4,80 Mk., Krumni

ſtroh 3,20-3,80 Mk., Heu 7,50-—8,00 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 28, Juli. Baumwolle, Ruhig. Upland middling
loco 56 Pfg.

Antwerpen, 28. Juli. Wolle. LaPlataZug Type B. Auguſt
5,10 Käufer, Februar 5,12 Käufer, Behauptet.

Havre, 27. Juli. 3 Uhr. Wolle. Juli 187,00,
Dezember 186,00. Tendenz Ruhig.

Liverpool, 28. Juli. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um-
ſatz- 6000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen.
Tendenz Ruhig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Per Juli 5,89, Per Nov.Dez. 5,92,„Juli-Auguſt 65,89, Dez. Jan. 5,93,
„Aug.-Sept. 5,88, Jan.-Febr. 5,94,Sept.Okt. 5,90, Febr.März 5,94,

Okt.Nov. 5,92, März-April 5,95.
Metalle.

Amſterdam, 28. Juli. Bancazinn flau, loco 90!
London, 28. Juli. Silber 27716 Lſtrl., ChiliKupfer 68 Lſtrl.,

per 3 Monate 68/, Lſtrl., Blei, ſpan. 137/, Lſtrl., engl. 14 Lſtrl.,Zinn 148 Lſtrl., Zink 24 Lſtrl.
Glasgow, 28. Juli. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch

warrants h. d. Warrants Middlesborough III 46 h. 4 d.

Rio de Janeiro, 27. Juli. Wechſel auf London 17.

JW-JJ——CTCZd JguüClelllſ“-rr S O SFFXYXEr S
Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben

für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: J. V.: derſelbe; für Lokales:
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften

ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.
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Berliner Börse, 28. Juli 1905.
Dtseh. Fonds u. St.-Pap.
Disch. Reichs -Sch.

a. o. ahg.Pisch. R.A. unk. 0

do. do.Pr. tons. A. unk. 05

do. do.
Bad. Stb.-Anl. 01

d. o.Bayerische Anleihe

do. do.
do. kisb.-Obl.

Braunschw. b.
Brem. Anleihe 1899

do. 1896
Casseler Landeser.
ür. Hess. Sf.-A. 09

do. 93/00
do. 96, 03, 04, 05
Hamb. Staatsr.

do. amort. 1900 4
do. do. 93/99
do. Staats-An]. 02
lübeck. St.-An. 99

do. do. 95
NMewklenb. Eb. Schav.

do. cons. 9094
Oldenb. St.-Anl.

0. do.do. Bod.-Cr.-Pfab.
achs.-Meining. Ler.

Sächs. Anlene

do. Ftaafsrente
Prandb, Pr.-Anleihe
Han. Pr. VII. VI.
do. do. X.Ostpr. Prov.-Oblig.

do. do.Pomm. Prov.-Anl.

r Prov.-Anl.
do. do.Kheinpr. XX. II.

do. XXII. XxXiII.
do. XV. unt. 09
do. XXIV-XXVII.
do. XVIIj
do. X. N. XV. 3

Westf. Prov.- Anleihe 4

do. do. 32
do. do.

Westpr. Prov.-Anl. 4

do. go. 332
Aachener St. -Anl. 3
Altona St.-Anl. 3

4

Augsburger St.-Anl.

g 4o. o.darmen 1899

do. 1901
berl. St.-Anl. 66 75

do. 76/78
do. 82/98

de. Stadt-Syn. I.

do. do. 1902
Bielefelder St.-An.
Bonner St. -Anl.

do. do.
Boxh. Rummeſsb.
Brandenburger 01
Breslauer St.-Anl. 91

Bromberger v. 02
Charlottenb. 89,99
do. 95/99 1902

Cöpenicker St.-Anl.
Crekelder 00 ucv. 05

Danziger St.-Anl.
Dt Wilmersdorf
Dortmunder St.-Anl. 3
Dresdener St.-Anl.

Düsseld. 99 uc. 06
do. 88/1903

Elberfeld. St. 1889

do. 1899 I.
Erfurter Stadt An
Essener Stadt-Anl.
frankf. St.-Anl. 01
freiburg j. B. 1903
fürstenwald. St.-4.
Lörlizer 5t. Anleihe 4

do do.
Hamm j. V. 1903
Hannov. St.-Anl. 95
Hildesheim. St. -Anl.
Kaisersl. St.-Anl.
Karlsr. St. -A. 86/89
Kieler St.-Anl.
KölnerSt.-Anl. v. 98

do. 1900
Königsb. St.-Anl. 99
leer j. 0.
Lichtenh. Gem. 00
Ldwgsh.St.-A. 1900

do. do. 1902
Magdeburger 02

do. 91 uncv. 10
Mannheimer 1901
Nälh.-Rhr. St.-Anl.
Münchener St.-Anl.

do. 190001
Münsterer 1897
Nürnb. St. A. 99/01

do. 1902 u. 13
do. 189698

Peiner St.-Anl.
Pirmasens
Posener St. -Anl.

Pofsdamer St.-Anl.
Rostocker St. -Anſ.

Schöneb. Gem.-Anl.
Schweriner St. -Anl,
San ſazer St.-Anl.

d

o. o.Stargarder St.-Anl.
Stetſiner St.-An.
Teltower Kreis
Thorn 01 uev. 11
Meimarsche St.-Anl.
Wiesb. St. A. 95/01

Berliner Pfandbriefe

do. Comm
Ostpreussische

o.
do.

Pommersche

do.

do. neuläcch.
do

Posensche

do. X-X v
do. lit. d.
do. lit. B.Sächsische t
do.

do.
Schles. altid.

o. ldsch, I. A.
o.

io. do. (o.

t Holst. I. C.
o. (o.

Westt. land

do. do.
Westpr. rit.

da. do. l.
do. o. II.
do. do. l.
go. da. I.

Westpr. neuland.,

4
02 335

4

in. r. 1901

o. do.HallescheSt.- Anleihe

4

3
3

Worms. St.-Anl. 99 4

Preußische fazſtehele.

43
4

3

3

32
4

372
3

3 100,106
3

32 100,00b

3

3

3

3

3
3

109,406

106.400

Westpr. neul and.

Hess. Land-Hp.-Pf.

do. do. III- v
Sächs. Läw. Pfäbr. 4

o.
Hessen-Nassau

o.
Kur- und Neum.

do.
Pommersche

o.
Wozensche

do.
Preussische

o.

r vo.
Sächsische
Schlesische

do.

Schleswig-Holstein.
do.

do. do.
Renten

Hannoversche

Deutsche lose.
Insd. dümd. 7 0.

r 7 Eld.-l.
Bad.

Bayer. Präm.-Anl.
Brschw. 20 Tlr.- Lose
Köln-Md. Pr.-Anl.

Lädecker do.
Meininger 7 6.- Lose

Oldenb. 40 Tlr.- Lose

D. Ostafr. Schuldrv.
Ostafr. Eisenb.-Anl.

Argent. kisend. Anl.
590 Argent. Anleihe

do. 1000 Pes. abg.

42 90 2040 N.
42 90 408 M.
490 Arg. A. 1897

do 1902W St.-Anl. 92
o. do. m.Chile Gold- Anleibe

Chin. Anl. v. 1895

do. v. 1898
kgypt. Anleihe gar.

do. Daira-Anl.
finländische Lose
freibrg. 15 Fr.-l.
Oriech. Anl. 81/84

do. cons. Goldr.
do. Monopol
do. do. N.
do. Piräus-l. 400

ltalienische Rente

do. neue
Mexik. Anl. 200 I.

do. 100
do 20 l
do. 500 l.
do. 1904Norwegener Anl. 94

do 88Oesterr. Goldrente

do. Kronenrenfe
do. einh. cv. Rente

do. Silderrente
o. do. Kleine

do. Pap.-Rente
do. Staats-A. (1.)
do. 1860er Lose
do. 1864er lose

Port. St.-A. unit. III.

do. III. Spec.
Rumän. amrt. alt.

do. 92/93
do 1903
do 1889do 1890
do. 1891
do 1894
do. amort. 98

o conv.do. 1905Russ. t. A. 1880
do. Goldrente
do. Goldanl. 89
do. do. 1894
do. do. 1894
do. do. 1896
do. es. E. B. A. I. I.

do. 1902
do. 1905do. Staatsrente

do. do. 66
do. Boden-Credit
do. cony. Ohbl.

Sao Paulo 6. A.
Schwed. St. A. 86

do. do. 88
Serb. amort. A. 95
Spanische Schuld k.
Tüärk. Adm.-Anl.
do. Bagdad- A.
do. Cons. A. 1890
do. do. privileg.
do. unjficierte 03

do. 1905do. 400 Fr. l.Ungar. Goldrente

do. Kronenrente

do. Lose
do. Grundentlg.-0.

Präm.-Anl. 67 4

Hamb. 50 Tlr.- Lose 3

Ausl. Ponds u. Ptanäbr.

do. 100 Pes, abg. 5
42 9 do. innere

Bosnische Anleihe 4
do. 1905

do. w. 1896 5

n

F.

S

c

r o e

ehe

S F
l e e

do. Staatsrente
do. Gold-A. (E.-T.)

Barletta- Lose

Bucarest. Anl. 84

do. 88
do. 95do. 98Budapester St.-Anl.

B. Air. St.-A. 10001.

do. 500 l.
do. 100 1.
do. 20 1.

Lissabd. Stadt-Anl.

do. 400 N.
Mailänd. 45 Lire-l.

do. 10 lire-l.
Moskauer St.-Anl.
Stockholmer Stadt-A.

do. do.
Venet. 30 lire-l.
Wiener Comm.

do. lnvest.-A.
do. Stadt-Anl. 98

6

Kopenh. Stadt-Anl.

Dudap. Haupt-Spart.

Bulgar. NMat.-Pfabr.
fin. Hyp. V. Pf. 02
Hell Komm.-l.
Halien. Hyp. Pfd. C.
Hal. Mat.-B.-Pf. gtfr.
Jätl. Cr. V.-Ob. V.

do. do.
Kopenhbag. Cr.-Ver.
Nord. Pf. Wid. l. II.
Oest. Kred. l. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfab. 3000 R.

do. 1000-100 R.
Portug. Tabak- Mon.

Raad-Grater Lose
do. rech

Schwed. H.-Pf. 78
do. Känd. ad 04

Serbische G. Pf. 5 102,00b6
Stockn. Pfäbr. 851 4 90,60b6

do. do. 94 352
Ung. Jeme: Bega 4
do. Bodener. P. 4
do. Bodentr. Pf. 35
do. Bod.-Reg. Pf. 4

e m uC. Hyp. -Spart. u
o. do. I. u. 4 97,700

Kisenb.-Stamm-Aktien.
Aachen-Maastrich 692 126,506

do. Genub-Sch. M. 15)227, 00b6
Braunschw. ldd. 53 139,250
Brölthaler 2 ,800
Crefelder 42 141,00b6
kutin-läbecker 3090,10b0
frankt. Gäterd. o
Halberst. Blant. 552
Haſſe-Hettstect. 312 86.,7500
Königsb.-Cranzer 52 152,00d6

G Ludwigsh.-Berd. 9
Läbeck-Büchen 7 1183,25b
Niederlausitzer 32 75,00b
Niederwalddahn 49,50b0
Hordh. Wern. A. 452 91,756B
Reinichd. Gr. -Sch. 4 7,406
Zschipk-Finstern. [12,9 258,00b6

Außig-Teplit: 8
Böhm. NMorddahn 5
Brünner lokaldl. 4
Buschtehrader 12
Csak. Agram. B. 5
Gaisbergbahn 0
Naschau-Oderdb. 4
Lemberg-Crern, 6
Oesterr. Staatzp. 52 144, 40bB
do. Hordwestb. 4
do. do. B. Eldeth. 4

Raab-Oedendurg 1 32,40b6
Reichenberg-Pard. 41
Südöster. (lomb.) O 18,30b0
Szatmar-Hagyd. 9 123,00b6
Arad u. Czan. St. A. 6 113,006

lo. Pr.-A.! 6 124,00B
Kursk- Kiew 5
Warschau-Wien. 7,40 130,50b
Amsterd. Rotterd. 4

Anatolische voll. 5 115,000
o. 60 5 116,50bBaltimore u. Obio 4 110,2006

Canada Pacifit 6 152,00b6
Gotthardbahn 6,8
Meridionalbahn 6 154,75b
Mittelmeer 3,2 98,30b
Jura Simpl.-Gen. fr.
Lux. Pr. Henri 5 122,1066
Sardin. Setundd. 5,4 117,000
Schantung 4 104,900West-Sicilian 21 50,750

Strasseu- u. Kleinbahn.
Aachener Kleind. 6 1130,756
Allg. Disch. Kind. 2 85,25bB
do. loc. u. Strab. 72 161,60b0

Barm.-Elberf. St. 5 136,756
Berl.-Charlbd. Strb. O 129,000
Boch.-Gelsenk, Str. 6 130,000
Braunschw. Strd.
Bresl. Elektr. Str.
Bresl. Strabend. 8
Crefelder Strabend.. 9 175,00b6
Danziger Straßend. 52 134,250
Dresdener Straßend. 8 185,50b6
Elektr. Hochdann 4 125,70b
Erfurter el. Stirn. 672 146,30b
ür. Berl. Strabenb.) 72 183,50b0

do. Casseler do. 32 109,00bB
Hamb. -Altonaer [10 W

do. Straßend. 9 194,006
Hannov. Straßend. 0
do. Vorzugs-Akt.. 84,25b0

Heideldg. Stradend.. 4

Königsb. Str. V.-A.. O 73,75b60
Magdeb. Stradenb. 7, 157,50B
Marb.-Bnd. Kind. 62 113,20b
Mecklend. Straßend. 5 165,256
Posener Stradend. 82 178,9000
Stett. Straßend. 6 131,40b
da. do. V.-A. 6 134,000

Südd. Eisend an 52 134,50b0
Ver. Eisb. B. V.-A. 692 109,106
Westd. Eisend. B. G.. 3 85,00b0

Schiffahrts-Aktien.
Argo. Dampfsch. O 83,50b
D.-Austr. Dampfsch.. 7 128,756
Hamb. -Am. Paketf. 9 165,00bB
Hansa-Dampfsch. 9 1134,40bB
Kopenh. Dampfsch. O 81, 10b6
Norddeutsch. Lloyd 2 126,00b6
Neue Stett. Dampf. O
Schles. Dampf.-Co. O 738,5006
Ver. Elde-Saale 0 1124,10b0

Eisenb.-Prior.-Oblig.

do. Ftädt-pfd. 83
do. do. 1902

Braunschw. lndsb. 32 96 506
Brölthaler 90er 4
Halle-Hettstedt. 3
Halbst.-Blnk. 84ev.. 32

do. 1895 1903 352
Tschipk-Finsternv. 352

Böhm. Nordb. 6. 4 1101,70b
Dux-Bodendb. fl. 5

do. Mark 5do. Sild.- Pr. 4
do. Kron.-Pr.. 382,900

Dux-Prager Gold. 3 83,50b6
klis. Westd. G. st. 4 102,20bB

do. stfr. 1890 4 1101,500
franz Josef Silb. 4
Galiz. Carl. w. 90) 4 1101 006

Kasch. Odb. Gold. 4 1100,700
do. Silber 89 4

Kronp. Rudolfst. 4 1101,506
do. (Falzkmmg.) 4 1101,40b

Lemb.-Crern. 5tf. 4 1100,906
Oest.-U. Stsb. alte 3 900

do. 18851 3 87,7500
do. Ergnigsnetz 3 809,306

do. U. Sfsd. 18951 3 82,50B

do. Staats l. I. 5 111,106
do. do. Gold 4 101,606

Oest. Locald. Gd. 4 100,50bB
do. Nordwesto.. 5
do. lit. B. 1903 3 93,750
do. do. Gold 5
do. lit. B. Eldth..

Raab-Oedbg. Gld. 3 78,00d0
Reich. Pard. Silb. 4
Fädöst. (lomd.) 2,6 67,7566
äo. Obligat. Gold 5 107,60b0
do. do. Gold 4 96,10b
Ung. lokalbahn 4 97,256
lvangorod. Domd. 4 96,90b
Koslow-Woron. 4 87,50b0
Rursk-Chark. B. 4

da. von 1889 4 686,90b
Rursk-Kiew 4 93,700
Lodxz. Fabr. kEisend. 4 88,250
Mosco-Jarosl. B. 4 86,80b0
Mosco-Kasan 4 87.,90b
Mosco-Kiew-Wor. 4 87,60b
NMosto-Kursk 4
Mosto-Rjäsan 4 094,00bB
Mosco-Smol. abg. 4 600
do. Wind-Rydinsk 4 87,006
Orel-Griasi 8der 4
Rjäsan-Korlow 4 6090,60b
do. Vralsk u. O051 4 86,90b
do. 1897 unt. 08 4
Rydintk 5 4 687,00b
Füd-ont 1898 4 86.90b
do. gar. O 4 86,90bSäd-Westbahn 4 87,300

Transkaukas. 3 74,00b
Warsch.-Wien. 4

iſt 95 4 88200Anat. kisend.-O0dl. 5 104,500
Anat. krg. Nein 5 103,800B
Egvpt. en. -Ass. 3
Goithard 33 101,250
ſtaj. E.-0bl. g. 2,4 73,106
Ital. Mittelmeer 4 1102,600
NMatedon. 366,1066

do. eine 3 67,3000

decte e N. Ceriiſ.

Portagies. 1886
do.

franzv. Bahn 4

lo 99
r

Centr.-Pacif. 1949
do. 1929

Chic.-Burl, 1927
Denv.-Rio Grande

Hrth.-Pac. Pr. Lien.

do. do.
St. Louis S. West.

do. II. Inc. B.
Tehuanfepec 6. A.

S

le

Diseh. Uypoth. Ptandvr.

And. Derr. Pfäbr.

do. do.le Üp. a adg. 4
o. o.do. I. u. I. uk. 1914

do. III. u. IV. 1915
Bayer. H. u. W. vrl.

do. unv.Br. Hann. IVI. XV.

do. J. II.
do. II-IX. XII-XV. XIX.

IX. uk. b. 1910do. IX.

do. III. X.Dt. Hyp. -B. V-VI.

do. do. cv.
do. do. VI.do. I. u. 1908
do. II. II. uk. 10
do. III. uk. 1913
do. X. uk. 1905
do. Mom.-0. u. 13

do. 1913 Ser. l.
frif. H.- Pfd. XV. 4
w. Grunder. l.

n.

do. I. V.do. VI. V.do. IX. u. Xa.
do. J. u. Ia.
do. XII. a.
do.

do. X. uk. 1913
Hamb. Hyp. -B.

o unk. 1910
do unk. 1913
do 1-190
do unk. 1908

unk. 1913
do.

Hann. B. C. A. S

do. II.leipz. Hyp. -B. X.

do. Ser. E.
Mecklenb. H.-Pfb.

do. S. IV. uk. 1913

do. a. v. n.
do. Slrel. H. Pf.

do. do.Meining. Hp.-B. I.

do. VI. V.
do IIIdo. X. uk. 1914

o. tonv.do. unk. b. 07
do. Präm.-pfb.

Mitteld. Boder. IV. 4
06

do. o.Nordd. Gräder. III.

do. VI. 4do. X. M.
do. All uk. 1912
do. XV.
do. VI.
do. VII. unk. b. 06

do. A. unk. d. 12
Pfältz. m
Pom. H. 8. J. J. 4
Pr. Boder. Pf. V.

X. 4do.

do. X. XV.
do. IIdo. XV. X.

Xxxdo. 7

do. XX. u. 1913)
xw. l ado. v. u. XVI. 07

Pr. Ctr.-Bd. 1890
do. v. J. 99 uk. 09
do. v. J. O uk. 10
do. v. J. 03 uk. 12
do. 386/89 94
do. V. J. 96 uk. 06
do. 1904 u. 1913
do. Com.-Obl. 01
do. do. v. 96 uk. 06

Preuß. Hyp. A.
o. ab. 80 r. 125

4do. do.do.

do. unk. 1913
do. Hyp. -Vers.)
do. do.
Pr. Pfäbr. III.
do. XX. II.
do. X. (1912
do. IV. (1914

do. xvndo. IV. (1908)
(o. i. (1912)
do. Kleind.-Obl. 08

do. do. 04
do. Comm.-Obl. II.

do. do vdo. do. u. 12
Rhn. pf. 83.85
do. Ser. 69-82
do. Comm.-Obl.
Rb.-W. B. C. I. II. V.

do. VII. ank. 1908

do. VII. ak. 1910
do. II. unk. 1912
do. I. unk. 1915

n. w.
do. VI. unk. 1908

do.

Schles. Bder. IV.

de e. Jdo. do.
Schwartd. H.-B. II

do. do. III. u. V
do. do. N.
o. do.
o. Lo. l.Stett. Nat. H. r. 110

o. unk. b. 1905
do. ev. r. 100

do. do. ev. r. 100
Südd. Bodener.

do. do.
WVestd. Bodener. I.

do. do.
do. do. V
do do. hdo do. V

do. X. uk. 1915)

d J.

Sächs. Bäner. III.
go.

do. l. unk. 1906

öblig. ind
Aee. Voese à Co. 5

eheA.-6. Montanind. 2
Adler ement 2

do. do. M.
do. loc. u. Strssd.

do. 30/98 3
Alsen. Port!. Cem.
Anhalt. Kohblenw.

Berl. Braunkohl.
Berl.-Charl. Strüd.

do. do.
Berl. Elektr.- V.
do. unk. 1906

Bochumer Bergw.
Brnschw. Kohl. 3

Buderus kisen 3
Burbach. Owks. 3

Calmon Ashest
Charl. Wasserw.

Contin. Wasserw.

Crefeld. Straß. 3
Dess. Gas.-Ges. 5

Dtsch. Kabel 3
Deutsch-Atl. Tel.
Dtsch. Raiser. Gw.

Deutsch-lux. Bg.
Ot. Vebers. Eſrt. 3

Unrehanng:ätze: 1 Fr., Lir
holl.: 1,70. 1M. Banco: 1,50. 1 Kr.: I, 125 M. IRbl.: 2,16, 1 Gold-Rbl.:8,20.

Donnersmarcih. 3
do. unt. 1906
Dorm. ün. 110

0. 100Düsseldt. Draht 5 1
klektr. Hochb. 5
El. licht- u. Kraft. 41,
kngl. e M. 3,

o.
Flensd. Schiftsb.

Friszt. 4 Roßm. 5
Gelsenk. Bergw.
German. Schiff. 2
Gg. Marie Byw. 3
0. f. el. üntern. 31

o. 3Gr. Berl. Straßenb.
Hamb. -Am.-Pak,

Hädlst. Belleall. 3
Harpener Bergw.

Harimann NMsoch. 3

Helios Elek.-A. 2
do. (Wlisb.) r. 105.
Hibernia

Höchst. Farbw. 3
Hörder Bergw. 3
Hösch. Ktahl- W.
Hohenf. Gwks. 5

Ise Bergbau, 2
lnowrazlaw

Kaliw. Aschersleb.
Rattowitr. Bergw.
Kön. Marienhüfte 5

Königsborn Khl. 2
Krupp-Obligat.
Laurahütte

do.

Ludw. löwe Co.
Löwenbr. NMSch. 2
Magdebg. Strüb. 3
Mannesmannrhr.
Neue Boden A. 6. 2

do. do. do. 1
Neue Gas 09 3
Niederl. Kohlen 5
Nordudtsch. Eis. 3

Nordd. Lloyd

do. do.
Oberschl. kisend. B. 3

do. kisen-ind.
do. Kokswerke 3

Orenst. enpe 3
Patrenhof. dr. 3
Rhein. Ant.-Kohlen
Rhein. Met. 105 r.

Rh.-Westf. Kalk. 5
Rombach. hütt. 3
Rybniker Steint.
Schalker Gr. 99
Schles. Kleind. 3
Schuckert 4 C. 2

do. do. 2Schultheiß.-Brau. 5
Siemens Elek. B. 3
Siemens Halske 3

do. go. 3Simonius Cellul. 5
J Stett. Oderwerk 5

Stettiner Str. 3
Südd. Eisenbahn
Thiederhall. Gew.
Thiele-Winckler 2
z Union Elekfr.- 6. 3

G Unt. d. linden 2
Vr. kisend. u. B.-6.2

Westd. kisend. 2
Westfäl. Draht 3
Wilhelmshall 3
Zeitzer Maschin.

Tellstoff. Waldh. 2
Zoolog. Garten

*4
492

i Trangeb. Oxelös.

Heidar Pascha f.
NMaphtha-Gold-Anl.

do. do.
Russ. Zellst. Wldh.

4

5

42
Steaua Romane 5 5

101,90b
101,75b

100,756
104500

100.600

101,000
102. 6066

100.,40B
101,000
104,756

1041606

102.50bB

100,706
2 101,1006

101.1066
102.75b6

103, 10hB
103,006
102,000

T

2 102,406

103200

101.006

104,700

42103,7066
5 103.506

105.900

Bank-Aktien.
Badische Bank 5 129,500
Bk. f. Spritu.-Prod. 5 127,506
Barmer Bankver. 6 129,80b6

do. Creditdank 6 110,00B
Bayerische Bank 3 385,00d6
Berg. Märt. Bank 8 1167.00B
do. handels-Ges. 8 17 2.00
do. Hypoih.-B.- A. 4 127.25hB
do. do. 4 155,0066
do. Kassenver. 52/3127,10b
do. Maklerver., 5 118,5056Bochumer Bank s 118.000
dörsen-Handelsv. fre. 35,756
Iras. B. f. Disch.. 8. 168,7580
Braunschw. Bank 5 115,906

do. Credit 42 102,606
do. Hypoth. 72 157,256

Bresl. Disc, B. adg.. 6 120,00b6
da. Wechsler-Bk.. 5 109,106
Chemnitrer B. 4 I10, ob
Cobdurger Credit 492 98,90B
Com. ü. D. B. Hmb.) 62 122,90b
Danziger Privatd. 62 126, 25b6
Darmst. Bk. M. K. 7 145,75b0
Dessauer landesd. 5 1115,006
Disch.-Asiat. 8 10 176,75b
Disch. Ansiedlgh. 8 1155,506
Deutsche Bank 12 241,75b

do. Effekten-Bk.. 5 1113,60d6do. Hyp.- d. 100 7 146, 1000
do. Hational-Bk.. 4909,25b6
do. Veberseeisch.. 8 160,406B

Disconto-Comm. 8 192,4006
Dresdener Bank 75 160,0066

do. Bankver. 592 109,50b6
do. Cr.-Anst. fre.. 7,90b

Duisb.-Ruhr-Bk. 5

r im 5 121,25bErfurter Ban
Essener Bankver. 62 142.60b6

do. Kredit 8 1168,60b6
Gothaer Grnder. 8 1163,256

do. Privatbank 6 1126,506
Hamb. Hyp. -Bk. 8 (171,406
do. Wechsler-Bk.. 4 96,2566
Hannoversche Bk. 6 1129,7656
Riſdesdeimer B. 7 1149,500
Kieler Bank 7 1135,306
Rönigsb. Ver.-Bk. 6 120,756
landban 7 1128,50B
Leipaig. Creditanst.) 82 177,40b
läbed. Com.- B. 7
Iuxembrg. int. B. 8 162, 00bB
Märkisch Bant 6 1119,40b
Magd. Bankv. 7 1139,706
Magd. Privatbhant 6 120,2666
mat Bank 40 7 125,256
Meckl. Hypoth.- B. 1292 236, 506B

Meining. do. 90 7 153,256
Mitteld. Bodener. 452 98,00b6
Nitteld. Credits. 6 122,50B
Mülh. Bank 6 1114,506
Nationaldk. f. D. 6
Nordd. Credit- A. 622 120,00b6

da. Grunder.-B. 5 113.,256
Nerdwestd. Bank 6 120,506
Märnberger Bant 65 1112,006
Oderlaus. Bank 7
Oest. Credit-Anst. 85

Oester. länderbdankt

Oldenburger B.
Oldb. Sp.- u. Leihb.
Osnabrücker B.

Ostb. t. Hand. u. 6.
Ostdeutsche Br.

Ostfries, Bank
Petersb. Diskont
Petersb. Int. H.-B.
Pfälrische Bank

Rhein. Bank abg.
Rhein. Dist.-Ges.

Rhein. Hyp. Bank
do. Westf. Boder.
Rostocher Bank

Russ. B. f. 3. H.
Söchsische Bank

Schaaffh. Bankv.

Schles. Bankver.
Schl. Bod.-Cr.-A.
Schwarzb. Hyp. -B.

do. Landd. 40
Solinger Bank

Südd. Bodenerd.
Ungar. Creditbk.
Ver.-B. Hamb. 80
Westd. Bder.-Anl.

Westf. Bank
Westt. Lipp. Verd.
Wiener Bankrerein

e, Len,

rer

e

S

r

r

146250

124756

117000
117.100

187 506

196,250

146256
125.00B
112500

B. f. dtsch. kisnd.
Ctrd. f. Ekisdw. Obl.
Dtsch. Ansiedl.-B.
Landbank-Obl.
B. f. Orient. Eisb.-0.

100.75b0
10080b
105.306
100.00d

Industrie-Aktien.
Berliner brenmrtien

Berl. Vnionshr.
Bock, ev. u. neu
Böhm. Brauhbaus

Bolle WVBb. abg.
Deutsch. Bierbr.
Friedrichshain

Gebhardt

Gericke Weibb.
Germania

Hilsebein

Kaiserbrauerei
Königstadt
Landre Weitb.
Münch. Brauh

Pafzenhofer
Pfefferderg
Schöneberg. Sch.
Schultheiß
Spandauerberg
Vereinsbr. ev.

do. St.-Pr.
Victoria

Auswörtige:

Bochum. Victor.
Brauhaus Nürnb.

Brieg. Stadthr.
Danziger
Dortmunder

do. löwendr.
do. Unionsdr.

do. Vickoriahr.
Düsseld. Adlerbr.

do. Höfelbr.
Erlanger ahbg.
frankt. Henn.

Germ. Dortm.
Gevelsberger
Glückauf

Hercules Cassel

Höcherlbräu
Holsten

lsenbeck Co.
Kieler Schloßbr.
Klosterdr. R.
König Akt.
Kunterstein

Leipzig. Riebeck
Linddr. Unna

Lindener

Nürnderg. t.
Oberschles.

Oppelner

Paulshöhe
Pos. Hugger

Reichelbräu
Rostocker

Schlegel

Schöfferhof
Schwaben. Br.

wo

2 D

2

269.256
115,750

143,50h6
166.500
96,500

120 2506
363,0006

369,000
147,256
87,00bB

186,909
101,00b6
169,756

211,756
107506
141,30b0

200,00b6
85. 50bB

196,000
109,000
169.756
172,800
154.006
80,250

216,250
82,100

394,500
96,00b6

133,256
108,756
134,506
146,300
182,506

204,006
174,500
181,00bB
167,00B

Schwab. Mnch. 83,500
Sinner 250,006v. Tuchersche 260.,40B
Ver.-Brauer. Art. 103,756
Ver. Werd. Br. abg. 68,00B
Wickl. Küpp. 242,106
Wiesbd. Kron. 97,000
Aachen. Spinn. 123,20b
Accumulat. Fab.

do. Boese C. V. A.
A.- 6. f. Anilintfab.

do. f. Bauausf.
do. f. Mont.-Ind.
do. t. Pappenfab.
Adler. Cem. conv.
Admiralsgrt. Bd.

do.
Alfeld-Gronau. Pp.

Allg. Berl. Omnib.
Allg. Elekir.-Ges.
Allgem. Häuserd.

Alsen. Portl.-Cem.

Aumin.-Industrie
Amtsg. Pankow B.
Angl. Continent.

Anhalt. Kohlen

do. V.-I.
Annadurg. Steing.
Annener 6uß ev.
Aplerdedk. Brgb.
Aquarium abg.
Archimedes
Arenderg. Berg.
Arnsdorf. Papier

Ascania
Aschaffendg. Ppf.

Baer Stein M.
Balcke, Tell. Co.
B. f. Bgb. u. Ind.
B. f. Brauer. -Ind.

Bamd. 3
Baroper Waltw.
Zarti à Co. Sped.
Basalt.-Act.-Ges.

Baug. Berl.-Neust.
Zaug. Rais. W. Str.
Baug. f. NMittelw.
Zaug.Ostend. V. 1. A.

Bauſand Seestr.
Bauv. Weibens.
Bayr. Hartstein
Batar-Gen. Sch.
Bedburg. Wollw.
Zendix. Holzdear.
Bergm. Elektriz.
Berg. -M. ind.-Gez-

Berſin-And. Masch.
Berlin-lichtd. Ter.

Braunk. u. Brit. l.
derndg. Masch.-F.

Frot-Fabrik
Berl. Cementban

Berl.-Chrlottd. B.

Breliner Mählen
Berl.-Neuend. Sp.
do. Elekt.- W.
do. Guden. Hutfd.
do. aolx-Compt.
do. Hot. Kaiserb.
do. Jute-Sp. V.-4.

do. luckenw. VI.
do. WMaschinend.
do. KRödd. Hutfb.
do. Spedit.-V. ev.

d
t

W
e

O

mann

r

2O

Ah

e

s

F.

221,1066

m e a S

Berl. Sped.-V. V.-A.

do. Terr. u. Bau
Bearthold. Schriftg.

Berzelius Bergw.
Beton- u. Monierb.

Bielef. Msch. Dürt.

Zing. Metalt
Birkenwerd. V. I.

Bismarckhütte

Blumwe. Msch.-Fb.
Boch. Bergw. V.-A.
boch. Gußstahl

Böhler 4 Co.
Bösperde Walew-
Braunschw. Kohl.

do. Pr. Art.
do. JuteBredow. Zuckerf.

Breitendurg Cm.
Bremer Gas

Bremer Wolſkm.
Bresl. Kleinb. Trr. I. L.

do. -Fadr.

Butake Metall.
Calwrg. Asbest
Caroline b. Offlh.
Carton. loschw.

do. 1601-2600
Cassel Federsthl.

Charltth, Wasserw.
Charlottenhüätte
Chem. F. Budkau
Ch. Fb. Griesheim
Chem. Fbr. Grün

do. von Heyden

Chem. Fbr. M
Chem. Oranienb.

Chem. F. Weiler
Chem. F. Albert
Chem. Fabr. Byk

Chemn. Wkz. im.
City Bauges.
Concordia Brgb.

Concord. Sp. u. V.
Consolidation

Cont. Electr. NArb

Cont. Wasserwrk.
Cottbuser Masch.
Cröllwitzer Pap.

Dyx. Oel St. 5 5
Delmenh. linol.
Dessauer 6a5
Deutsch. Asph.-6.

Dtsch. Atl. Kabel

Deutsche Kadelw.
Dtsch. Linol. Rird.
Dtsch. Lux. Bw. V.
D.-Oestr. Bergwt.
D.-Oest. Gasqlühl.

do. Speisew.-6.
do. Spiegelglas
do. Steing. Hubbe
do. Steinzeug
do. Tonröhr.
Dt. Vebers. El. 6.
do. Waffenfbr.
do. Waqg. l. I.
do. Wasserwrk.
Dinnendahl NMsch.
Donnersmarckh.

Dortm. Vnien l C.

do. L. D.
Dresden. Bauges.
Oresdener Gard.

Düsseld. Drahtind.

do. do. V.-A.

do. kisendo. Masch.
Dux. Kohlen V.
do. Porzellan

Dynamit-Trust
Eckert Masch.-Fb.
kgestorkf. Saline

kintr. braunk.
kiseng. Velbert

Bliesend. Bw. V.-A.

Boden. G. Rurkfrst. 1

o.

Königin abg.
o.

Königsb. Walzm.
Königsborn Brab.

Königsrelt Porz.Ch. Fb. u i
ſch. Körbisdorf. Zuck.

Dtsch. Iut. i. Meis.

r

SF

kilendurger Kattun
X

fisenwerk Rraft

Elberf. Papierfb.
Eklectra Dresden
Eikt. licht u. Krft.
do. liefer.-bes-
do. Liegnitt
Emaillierw. Vrich

do. SilesiaCugl. Woll. W.-A.
Erämannsd. Spinn.

Earl Ernst Co.
kschweiler Brgw.

do. kisenw.
Faber Blejstjft.
fag.-kis. Mannst.

do.
Falkenst. Gardin.

fein. Iute-Spinn.
feldm. Cellulose
flensbrg Schffb.

floether Masch.
Flora. Terr.-Ges.
frankt. Chausset
Fraustadt. Tuck.
Frerichs à Co.

freudenstein Co.
freund Msch. r.
friedrichshütte
friedrichssegen
Friedr. Wilh. l. A.
frict. 4 Roßm.
fritrsche Buchd.
Gaggenau. kisn.
Gasmotor Deut2

Geisweid. Eisenw.
Gelsenk. Bergw.

do. reGeorg Marien B.
do. do. Ft.-P.

Gerresh. Glash.

Ges. f. elekt. Untr.
Giesel. Porfl.-Cm.
Cladd. Spinnerei

do. Wollwar.
Glauzig Zucker
Gſückauf B. V.-A.

d.o Görlitrer Eisen
do. aschinen

Gothaer Waggon

Grevendr. Masch-
Gritrner Mschfd.
Er. Lichtt. B. abg.

do. Terr.
Gutmann Masch.
Guttsmann do-

Hagelderg Pap-
Hagener Gust.
Naſiesche Masch.

Hamdy. klekt.- M.
Hand. -Ges. f. Grdb.

Hanäst. Bell. Ali.
do jann. Bau St.-P.

Haburg- Wiener
Harkort. Brüchnb.

0. 4

do. BGergw. St. Pr
Harpener Bergd.
Harimann Mäsch.

Hartung Gudst.

Hasper kisen
hedwigshütte
Hein. lehm. adg.
Heinrichshall. Ch.

Hemmor. Cement
Hengstend. Msch.

Herdrand. Waggk.
Hibernia

kitorf Kammg. Sp. 8

Elberfeld. Farden

do. Vntrn. Zärich z

e

do.Odenwald. Hartst.
Old. kisenhütt. ev.

O n

F.

WGreppiner Werke

T

do. Masch. r

2

r

Harr. Werke A. B.

S

Hildebrand. Mähl.
Hirschderg leder.
Hochdahbl Vri. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke
Hofmann Wggfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr. A. lLit. A.
Hösch. Eis. u. Stahl
Hörter Cement 0
Hotel-Betr.-Ges.

o jfotel Disch
Hewaldtwerke
Hästen. Gewksch.
Hättenh. Spinn.
Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse bergbau

lnowrazlaw Salz
Intrn. Baug. St. -P.
Jezerich. Asphlt.

do. Vorz.-Akt.

Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brgb.

Keyling 4 Thom.

Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

ollm. 4 Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas u. Elekt.
Köln. Mäs. B cr.
Kölsch. Walteng.

Kg. Wilhelm ev.
do. Pr.-A.

Gebr. Körting
Kostheim Ceſlul.
Kronprz. Mef.-l.
Gebr. Krüger Co.
Kunz Treibr.
Kurfürstend es.

Kyffhäuserhutte
Lahmeyer Elekt.
Lapp. Tiefbohrg.
lauchhamm. v.
laurahütte
Lt. Eyck Strab.
Leipziger Gummi

Leykam-Josefst.
Lollar Eisenwerk

L. Löwe Co. A.-6.
Lothrug. Cement

do. kisen
do. Eix. St. -Pr.

Louise Tiefbau

do. do. Pr.
Luckau 4& Steffen

läbecker Masch.
lögebg. Wachsb.
Malmedie. Msch.

Märk. Maschin-
do. Westf. Bergw.
Magdeburg. Gas

do. Baubank
do. Berqw.
do. NMühlen

Marie cs. Bergw.
Marienh. Kotren.
Msch.-Fb. Breuer

do. do. Buckau

Massener Bergw.
Mech. WVb. linden.

Mechern. Bergw.
b Meggener Walzw.

Menden Schwrt.
Merkur Wollw.

Milowicer kisnw.

NMälheimer Brgw.

Müller Gummifb.
Müller Speiseftt.
Nähm. Koch Coda Nauheim.
Neptun. Schiffsw.

Neue Gas-Akt.-b.
Neue Photog. 6es-
M. Hansav. Terr.

N. Westend.-A.-6.
Neurod. Kunst-A.

Neußer kisenw-

Niederl. Kohlenw.
Niend. kisen- abg.
Nordd. kiswerke

do- Vr.- Akt
do. Gummi
do. Iufe-Sp. l.

o. o. l.

do. Wollkam.
NMerdhbaus. Tap-

Nordsee-fisch-
Nordstern Kohle
Nürnb. Herk.- W.
Oberschl. Cham.

do. kisb.-Bd.
do. kisen-lnd.

Oppelner Cemnt.

Orenst. Koppel
Ocnadrück. Kupf.

Ottenser kisen
Panz. Geläsch.
Passage A. -B.-V.
Pauksch. Masch.

do. Vr-- A.
peniger Nasch-

Pefersdg. El. Bel.
do

Petr.-Werk V.-A.
Phönix Uit. A. abg-

Plania- Werke
Pongs Spinn. 3. W.
Pori. Rosenithal
Port. Schönwald

do. FTripfis
Pos. Sprit-A.-ß.
Preüspan Unter.

Rafhen. opt. lnd.
Rauchw. Walter
Ravensb- Spinn.
Raichelt Metall

Reiß Martin
Thein.-Nassau

Rhein. Anthrat.-R.

do. öpiegelgi.
do. Kiahblwerk

do. Kalkwerke
Rh.-W. Sprengst.
Riebeck. Mont.- V.
Relandshütte
Rombacher Hütt.

Rositrer Braunt.
do. Tucker

Rote Erde Dimd.
Rüftgers Werke

Sächs. Böhm. Cm.

Küpperbusch 4 S.

do. do. Kappel
do. Arm. Strube

do. do. Sorau
do. do. Littau

Mix 8 Genest Tel.
Mhib. Secdt. Dresd

Neue Bellevue A.-6.

Neue Boden A.

do. lagerhaus
do. Lederpapp.
do. Sprit-Werke
do. Tricot-Web.

d

o

de. Westt. Ind.

do. Gubsihl.

Berlis, BanRaiekont 896, Lomberädzfnefose 496, Privatälskont 25Peeeta: 80 Pf. Geot. 1 9. Gold 2 Wapr. 170, 1 r. b. 7
1 Peso: 4. IDolll. 4,20.
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sfdd.: 12. 1
1Leirl. 20,403

Sächs. Kammg. 70,50B do. a a. 10 163,256
do. Thür. Braunk. 111,2560
do. Webstuhſ-F. 12 249,50b0
Saline Salzung. 5 I114,00b6
Sangerh. Masch. 244.00h6
Saxonia Cem.-F. 62 154, 00bB

l n 62,00b6alker Gruben
Schedow. Kmmyg. 172,006
Schering. Chem. F. 318,506

do. V.-A.) 492 110,256
Schimisch. Prtl.-C. 9 175,00B
Schimmel Masch. 8 1139,506
Schls. Linkhütte (19 396,00B
Schlesisch. Cell. 5 II8, ob
Schles. 6as 8 4,50b0

do. lüit. B. 8 173,50b6
Schles. Kohlen o 22,40b

do. In. Kramsta 42 128,006
G do. Portl. Cem. 102 211,50B

Schlossf. Schulie 6 127.25b
Jchneider A. g. (10 174,50b
Jchomb. 4 Söhne 6 132,506
Jchöneb. Frd, Trr. (12 192,7566
Fchönhaus. Allee (10 188,00d6
Schoening Vrir, 103.000
Schriftg. Huck 4 132.90h
ächub. à Salter (20 309,500
Schuckert Elekt. 0 136,40b
Schulz-Knaudt 6 (170,25b6

b Schwanitr Gumm.
Feebeck. Schiftu. 5 135,006
Segall A.-6. 6 106,40b
Sentker Vorz. A. 9 114,50tB
Siegen Sol. Guß O 123,256
Fiemens Glasind. (14 1277.75b
Fiemens Halste 7 191,00b6
Jiemens kl. Betr. I16,60B
Simonius Cell. 6 165,506
Fitrend. Porr. o 30.506
Spinner Renner o 53,60b0
Fſadiberg. Hütte 9 110.250
Ftahl 4 Rölke 8 144.250
gäfart. Hoffm. abg.] 9 103,500
Staßfurt. Ch. F. 3 l148,756

v gfeaua Roman 135. o
Fteft. bred. Ccem. 165.,809
do. Cham. Vidierſ18 361, ob
do. kiekt.- 130.,806do. Vulcan 14 326,00b6

a Kobwass, lit. B. 0 53.50d
Stoewer Nähm. 2 1322
gtollwerct A. S I121,75b6
Stöhr Kammgarn 5 1165,00B

b Stolb. Zink-Akt. 9 175
3Strabs. Spiel Sf.-p.) 7 125,006
men Dürt. ind. 3 144500

Sturm falzziegel 71,006
Füdd. immohil. [10 121,50bB
Fudendarg. Masch.! O 123,50bG

Tafelglas fürtn 135,506
Tecklenborg 10 173.756

Teleph. Berliner 9 173.900
b Tr. Berl.-Halens. fr. 32.3066

do. Meder-Schönn. 139,00b6
do. N. vot. Garten fr. 125, 25b60
do. Berl. Rordost O 286, 10b

do. do. Südwest O 143,60b
do. Wimeben fre. 152,50d0
Feutoma Misbg. 8 1192,00b6
Thaie kisenb.-St.- P. O 101, 00b

do. do. V.-A.) 5 111,756
Thiederball 6 149,50b0
Thür Salinen 2 67.09B
do. Rad. u. Stahlw. I10 178,00b6
Fiümann Wellbl. O 1102, 90b
Titel Krüger 2 (120,00b6

7 Jrachendg Luck. 7 129,006
ſucht. Aachen cr. 4.94,00b0

WVnion Bau-Ges. 72 142,3000
do. Chem. fab.) 2 179, 90b

Unt. d. Uind. Bauv.! 7 181.,50b
Varzin Papiert. 18 339,500
Ventaki Maschfpy. 6 I18,50b
Ver. Berl. Frkf. Gm.“ 9 153,000
do. Ch. W. Charl. 12 213. 90b
do. Cöin-Rottw. P. 16 275,5060
do. Dpt.-Liegel. 15 199,800
do. anfschlauch 6 1132,506
do. Hart Kalkind. 7 134,506
do. I. Froitasch 18 274,70b
do. Mörtel-W. 10 182,3060

o o. Metallu. Hall. 9 1187,0006
do. Nickelwerke 10 208, 00b
do. Anny 227,250

Smyrna-Tepp.Fta peth. 9 1182,60b0

Victoria fahrral O 129,00b6
do. Speicher 4 1108,25b6

Vogel Wo
che n. u 155,006

Vogt à Wolf 211,506e 4 Winde 4 98,00b
Vorwörts Bie). Sp. O 69, 00hB
Vorwohler Prtl. C. 6 180,00b0
W anderer, fahrr. 24 1393,00d6
Warst. Gr. V.-A. 4 117.606
Wasserwi. Gelsk. (10 267,00b6
Wegeſin à Hübner 8 1140.,00B

J T 43 St. A.wen m V.-A.) 9 1151.006

Weser A.-6. 5 133,40bB
do. jungel. en ort. 7 127.606

Westd. e 4 116.,75bB
Westeregel. Alk. 15. 266, 00b6

do. Priv.-A. s 2
Westfalia Cem. „100
Westf. Drahtind. 10 192.75b

do. Drahtwerke 10 196, 75b
do. Kupfer 3 130.00b0

do. Stahlw- 0 1126.,75b
Westl. Bod--A.-6. 4 1128.00b0
Wicking. Cement 5 1133,25b6
Wickraſh. leder (10 191,506
Wiede Msch. l. A. O 92,00b6
Wieler à Hardtm. 10 1130,50B
Wiesloch. Tonw. 9 1I171,595
Wilhelmshütte 3 88.,006
Wilke Dampftk. o 65,006
Wittener Glas 7 (133,006

do. Gußst. 6 1221,006
do. Stahlröhr.. 8 238,00b6

Wrede Möälzerei 172.506
Wurmrevier 8 154,500

v Zechau-Kriebitt 8 (148,756
b Zeitrer Masch- 7 208. 00b

Zellstoft-Verein 4 (097,000
do. Waldhof 15 301.,50b

Zuckert. Krusch- 266.00b6
Wechsel-Kurse.

z Amsterd.-R. 8 T. 25 169,45B
do. 2 M.

Brüss. u. Ant. 8 T. 81,20b

ren t c eropennag. 87. 45 112,456
d London 8 J. 20,466

do. 3 N. 20,36*Mad. u. Bar. 14 J. 61,756
New-Vork vista 4,20b
Paris 8 I. 81,35b6
do. 2 N. 81,056Wien 8 J. 85, 1560
do- 2 N.Schweiz Pl. 8 I. 81,30h

Stockholm 10 J. 45 112.40b0
b ltal. Plätie 10 J. 81.356B

Petersdg. 8 I.
Warschau 8 I.

Gold. Silb. Banknoten.

20-Frants-Stücke

do. do.
Belgische Noten

ltalienische Noten
Nordische Noten

d egferr. ofen 100 Kr.
Russ. Noten 100 R.

S

Sovereigns pro St.

imperials neue p. Ft-
da Amerikanische Noten

do. Coup. N. V.

kngüüsche Bankn. 1 l.

franz. Bankn. 100
NHolländ. Banknoten

Ruzs.Holl-Coupons, kleine

[20,105
16.32b

16.,185b
4,1925b
4.185b

8130b
20,459b

81,45b
169.50b

81.40b

112.70b
85,25b

216,10d
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